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Die Zukunft heizt nachhaltig – fangen Sie 
jetzt schon damit an! Denn es war noch nie 
so einfach, auf umweltfreundliche Wärme 
umzusteigen. Ihre BRÖTJE Hybridheizung 
vereint einen leistungsstarken Wärmeerzeuger 
mit ressourcenschonenden Komponenten, 
wie der Wärmepumpe oder Solar – für Ihren 
individuellen Energiemix und zuverlässigen 
Warmwasserkomfort auch bei Minusgraden. 

broetje.de

Die BRÖTJE Hybridheizung

Mehr Energie – 
weniger Emission

mit ressourcenschonenden Komponenten, 
wie der Wärmepumpe oder Solar – für Ihren 
individuellen Energiemix und zuverlässigen 
Warmwasserkomfort auch bei Minusgraden. 

broetje.de
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Kuhlenstraße 27 | 26655 Westerstede
info@henco-gmbh.de | www.hencobikes.de

E-Bikes & mehr

Jeden 
Sonntag 

verkaufsoffen 
(Außer an Feiertagen) (Außer an Feiertagen) 

von 13 bis 17 Uhrvon 13 bis 17 Uhr
nur bei Henco nur bei Henco 
in Westerstede in Westerstede 

Handwerker- und  
Bauernmarkt Halsbek
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Gesund & fit
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Rhododendronpark  
Hobbie
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Marktgeschichten
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Geschäftsstelle Westerstede
Poststraße 9b
26655 Westerstede
Tel.: 0 44 88 - 14 11
Fax: 0 44 88 - 64 77
Mail: koopmann.wst@oevo.de

 Frank Koopmann

Wirtschaftsfaktor Tourismus
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Auf Einladung von Land-
rätin Karin Harms und der Ge-
schäftsführung des Ferienparks 
am Bernsteinsee fand die 35. 
Ammerländer Wirtschaftsrun-
de im Ferienpark in Connefor-
de statt. In ihrer Begrüßung 
machte die Landrätin vor rund 
80 Unternehmerinnen und 
Unternehmern deutlich, dass 
der Tourismus gleichzeitig 
Jobmotor und Umsatzbringer 
sei und die Attraktivität und 
die Lebensqualität der Region 
deutlich steigere. „Im jüngsten 
IHK-Bericht wird der Touris-
mus im Ammerland als Wachs-
tumstreiber identifiziert, der 
dem Landkreis enorme Chan-
cen bietet. Daneben liegt der 
Campingurlaub als naturnahe 

Erholungsgelegenheit nicht nur 
bei Familien voll im Trend. Mit 
rund 40 Millionen Übernach-

tungen bundesweit und einer 
Steigerung von 22 Prozent zum 
Vorjahr kann man zu Recht 

Lars Hanekamp, Karin Harms, Hendrik und Anneliese Brumund, Imke 
Wemken.		  Bild: Anja Küllig
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Niedersachsenpreis 
für Bürgerengagement

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Die 20. Runde im Wettbe-
werb „Unbezahlbar und freiwil-
lig – der Niedersachsenpreis für 
Bürgerengagement”, initiiert 
von der Niedersächsischen Lan-
desregierung, den Sparkassen 
in Niedersachsen und den VGH 
Versicherungen, hat begon-
nen. Insgesamt vergibt die Jury 
zehn Preise im Gesamtwert von 
30.000 Euro. Zusätzlich loben 
die Partner gemeinsam mit dem 
NDR einen Ehrenamtspreis 
aus, der mit 3.000 Euro dotiert 
ist. Fünf Initiativen werden sich 
dazu zwischen dem 20. und 24. 
November 2023 der Wahl des 
NDR-Publikums in Hörfunk 
und Fernsehen stellen.

Mit dem Niedersachsenpreis 
sollen diejenigen unterstützt 
und geehrt werden, die sich eh-
renamtlich für unsere Gesell-
schaft einsetzen. „Unser Land-
kreis profitiert in hohem Maße 
vom freiwilligen Einsatz der 
Bürgerinnen und Bürger, die 
ohne viel Aufhebens jede Men-
ge Zeit und Aufwand für Ver-
eine, Projekte, Organisationen, 
gesellschaftliches Miteinander 
und Teilhabe investieren. Die-
ses starke ehrenamtliche Enga-

gement gilt es noch mehr in den 
Fokus zu rücken, und deshalb 
möchte ich alle Helferinnen und 
Helfer, Vereine, karitative In-
stitutionen, Initiativen, Selbst-
hilfegruppen, die sich freiwillig 
und gemeinwohlorientiert en-
gagieren, ausdrücklich ermun-
tern sich für den Niedersach-
senpreis für Bürgerengagement 
zu bewerben“, appelliert Land-
rätin Karin Harms.

Die Bewerbung soll mög-
lichst auf der Website www.
unbezahlbarundfreiwillig.de 
eingestellt werden (alternativ 
schriftlich an Niedersächsische 
Staatskanzlei, „Unbezahlbar 
und freiwillig”, Planckstraße 
2, 30169 Hannover). Einsende-
schluss ist am 28. Juli 2023.

von einem regelrechten Cam-
ping-Boom sprechen. Familie 
Brumund und Lars Hanekamp 
sorgen mit ihrem Team dafür, 
dass das Ammerland Teil dieses 
Booms ist“, so das Resümee der 
Landrätin.

„Mittlerweile haben wir jährlich 
über 100 000 Übernachtungen 
zu verzeichnen und schon viele 
bedeutende Auszeichnungen – 
beispielsweise vom ADAC und 
vom Land Niedersachsen – er-
halten“, berichtete Geschäfts-
führer Lars Hanekamp in der 
Vorstellung der 95 Hektar gro-
ßen Anlage mit Naturbadesee. 
Dabei ließ er die lange und ein-
drucksvolle Geschichte der Fe-
rienanlage Revue passieren, von 
der ehemaligen Zollstation über 
den anschließenden Sandabbau, 
der die Grundlage für den Bern-
steinsee bildete, bis hin zur mo-
dernen Vier-Sterne-Ferienan-
lage. Hanekamps Erfahrungen 
sowie sein Blick in die Zukunft 
sind durchweg positiv: „Die 
Pandemieeinschränkungen ha-
ben wir gut überstanden. In den 
kommenden Wochen sind wir 
restlos ausgebucht.“ 

Die gute Entwicklung konnte 
Imke Wemken, Geschäftsführe-
rin der Ostfriesland-Tourismus 
Gesellschaft (OTG) nur bestä-
tigen: „Der Umsatz aus dem 

Tourismusgeschäft lag 2019 in 
Ostfriesland einschließlich Am-
merland bei über 3,2 Milliarden 
Euro. Das ist eine Steigerung 
von fast zehn Prozent im Ver-
gleich zu 2016. Corona hat aber 
im Jahr 2020 eine Delle von 
über einer Milliarde in den Tou-
rismusumsatz geschlagen. Die 
aktuellen Zahlen werden derzeit 
ermittelt, wir rechnen aber wie-
der mit sehr guten Umsätzen für 
2023“, äußert sich Imke Wem-
ken zuversichtlich. Besonders 
beeindruckt waren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer an 
der Ammerländer Wirtschafts-
runde von den vielen genialen  
Ideen, mit denen es der OTG 
gelingt, die Reisedestination 
Ostfriesland immer wieder in 
den medialen Focus zu rücken. 
Besonders medienwirksam war 
dabei die Idee, ein Tee-Emoji in 
der digitalen Social-Media-Welt 
zu etablieren oder die ostfrie-
sischen Burgen im „Games of 
Thrones Style“ filmisch dar-
zustellen. Mit diesen Aktionen 
habe die OTG ohne ein riesiges 
Marketingbudget größte Auf-
merksamkeit gewinnen können, 
unterstrich die Geschäftsführe-
rin der Ostfriesland-Tourismus. 
Für Rückfragen steht Fred Cars-
tens telefonisch unter (04488) 
56 16 90 oder per Mail unter 
f.carstens@ammerland.de zur 
Verfügung.



Wohnen mit Service in Augustfehn
in der „AugustVilla“

   

    Stand: 13.04.2023

FÜR KAPITALANLEGER, SELBSTNUTZER UND MIETER

Objektlage:   Reetweg 24, 26689 Apen-Augustfehn

Baujahr:   2023/2024

Wohn-/Nutzfläche:  zwischen 50 m² und 89 m² Wohnfläche

Ausstattungsmerkmale: • bezugsfertige Erstellung inkl. Maler- und
Bodenbelagsarbeiten

• Einbauküche
• jede Wohnung verfügt über Terrasse oder Balkon
• großzügiger Fahrstuhl in alle Etagen
• Parkplätze direkt am Haus
• Gemeinschaftsraum
• Betreuungskonzept nach DIN77800
• eigenständiges und selbstbestimmtes Leben
• individuelle Wahlleistungen möglich
• Nahwärmeversorgung

Energieausweis: Energieausweis in Vorbereitung, das Gebäude wird gemäß den 
Vorgaben des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) errichtet. 

Kaufpreis: 181.300,00 Euro – 326.400,00 Euro*
*ohne zusätzliche Maklerprovision

Ihre Ansprechpartner: 
Ralf Loers, Tel. 04488 510-180 und Amke Yildirim, Tel. 04488 510-181

immo@vbwesterstede.de, www.volksbank-westerstede.de
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www.vlh.de

Steuererklärung?Wirmachen das.

Beratungsstellenleiter Horst Carstens
Lange Str. 16, 26655 Westerstede
Telefon 04488 525186
Horst.Carstens@vlh.de

Arbeitnehmer und Rentner:
Als Einkommensteuer-Experte bin ich für Sie da.

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. – wir beraten Mitglieder im Rahmen
von § 4 Nr. 11 StBerG.

Energiepreispauschale von 300 Euro:  
Wer bekommt sie und wie wird sie versteuert?

Wegen der stark gestiegenen 
Energiepreise hat die Regie-
rung mit dem Entlastungspaket 
2 eine Energiepreispauscha-
le von 300 Euro beschlossen. 
Sie ist steuerpflichtig und wird 
grundsätzlich an einkommen-
steuerpflichtige Erwerbstätige 
einmalig mit dem Gehalt ausge-
zahlt. Rentnerinnen und Rent-
ner sowie Studierende sollen 
mit dem Entlastungspaket 3 
ebenfalls eine Energiepreispau-
schale erhalten. 

Die Energiepreispauschale ist Teil 
des Entlastungspakets 2, das die 
Bundesregierung beschlossen 
hat. Sie wird an einkommensteuer-
pflichtige Erwerbstätige der Steu-
erklassen 1 bis 5 ausgezahlt. Das 
gilt sowohl für Vollzeitbeschäftigte 
als auch für Teilzeitkräfte. Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer 
erhalten das Geld automatisch mit 
ihrem Lohn beziehungsweise Ge-
halt. Geplant ist die Auszahlung im 
September 2022.

Energiepreispauschale auch für 
geringfügig Beschäftigte

Auch bei geringfügig Beschäftig-
ten kann die Auszahlung über die 
Arbeitgeberin beziehungsweise 
den Arbeitgeber erfolgen. Vor-
aussetzung: Sie oder er gibt eine 
Lohnsteuer-Anmeldung ab. Ist das 
nicht der Fall – was insbesondere 
bei kurzfristigen oder geringfügi-
gen Beschäftigungen im Privat-
haushalt zutrifft, bei denen die 
Lohnsteuer nach § 40a EStG pau-
schal erhoben wird –, muss sich 
der Arbeitnehmer beziehungswei-
se die Arbeitnehmerin die Energie-
preispauschale über die Steuerer-
klärung holen.

Wie die Energiepreispauschale 
versteuert wird

Bei der Energiepreispauschale 
(EPP) handelt es sich um eine ein-
malige Zahlung, die der Einkom-
mensteuer unterliegt. Das heißt: 
Die 300 Euro werden auf das 
Bruttogehalt im Monat der EPP-
Auszahlung hinzugerechnet und 
anschließend mit versteuert. Es 
handelt sich also um einen steuer-
pflichtigen Zuschlag.

Rentner und Studierende sol-
len die Energiepreispauschale 
noch bekommen

Mit dem kürzlich auf den Weg ge-
brachten dritten Entlastungspaket 
will die Bundesregierung auch 
allen Rentnerinnen und Rentner 
eine Einmalzahlung von 300 Euro 
gewähren. Ähnliches soll für Stu-
dierende gelten, sobald das dritte 
Entlastungspaket den Bundestag 
und Bundesrat passiert haben 
wird: Sie sollen einmalig 200 Euro 
bekommen. 

Sie haben noch Fragen? Herr 
Horst Carstens leitet eine von rund 
3.000 VLH-Beratungsstellen in 
ganz Deutschland und steht Ihnen 
gerne Montag bis Freitag zwischen 
08:00 Uhr und 12:00 Uhr und Mon-
tag bis Donnerstag von 13:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr zur Verfügung – ent-
weder vor Ort in der Lange Str. 
16, 26655 Westerstede oder tele-
fonisch unter 04488-525186 bzw. 
via E-Mail unter horst.carstens@
vlh.de. www.vlh-westerstede.de

Die Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. (VLH): Wir 
sind Deutschlands größter Lohnsteuerhilfe-
verein und beraten Mitglieder im Rahmen des 
§ 4 Nr.11 StBerG.

Umbratec-System GmbH & Co.KG
Bürgermeister-Brötje-Str. 15 Rastede
www.umbratec.de Tel: 04403 9998000

System
Sonnenschutz im lokalen Shop

www.juun25.de

Zwei Insektenhotels
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Am Kreishaus in Wes-
terstede sind in Kooperation 
des Werkstattprojekts der länd-
lichen Erwachsenenbildung 
(LEB), der Unteren Natur-
schutzbehörde, dem Umwelt-
bildungszentrum Ammerland 
sowie dem Jobcenter des Land-
kreises Ammerland zwei Insek-
tenhotels neu errichtet worden. 
Die Insektenhotels entstanden 
im Rahmen des Werkstattpro-
jekts der LEB „Neue Chancen 
durch Arbeit für den Natur-
schutz“ unter Anleitung von 
Christian Kuhn.

„Im Rahmen der Aufstellung 
der Insektenhotels wurden 
umliegende Beete ökologisch 
umgestaltet“, berichtet Mareike 
Brüling, die als Gärtnerin für 
die Pflege der Grünflächen am 
Kreishaus zuständig ist. „Nun 
zieren Frühblüher, Stauden und 
Kräuter in Kombination mit de-
korativen Totholzelementen die 
Beete und beleben durch ihre 
Farbenpracht zu jeder Jahres-
zeit die Umgebung.“ Mareike 
Brüling bringt viele neue Ide-
en ein, die es beim Kreishaus 
bunter und lebendiger werden 
lassen. Gemeinsam mit Maria 
Emler, die im Amt für Um-
welt- und Klimaschutz für die 
Umsetzung des Niedersächsi-
schen Weges sowie den Schutz 
der Insekten im Landkreis Am-
merland zuständig ist, möchte 
sie Insekten einen Lebensraum 
bieten und sich für deren Schutz 
einsetzen. „Ein Anfang ist nun 
mit einem neuen Konzept zur 
ökologischen Ausrichtung der 
Grünflächenpflege am Kreis-
haus getan“, freut sich Maria 
Emler.

Ralf Vatterodt, Mitarbeiter 
des Eigenbetriebes Immobili-
enbetreuung des Landkreises, 
unterstreicht: „Der Landkreis 
Ammerland will mit gutem 
Beispiel vorangehen und zei-
gen, dass ökologische Gestal-
tung in Form von natürlichen 
Flächen keinen Wildcharakter 
haben muss. Eine Kombination 
aus bunt, lebendig und gepflegt 
ist sowohl für viele Insekten als 

auch für das menschliche Auge 
ein erheblicher Gewinn.“ Die 
Innenhöfe hinter dem Kreis-
haus entlang der Großen Süder-
bäke werden weiter als große 
Blühflächen genutzt. „Zudem 
sollen bewusst Wieseninseln, 
die später gemäht werden, in 
Szene gesetzt werden. So kön-
nen einheimische Pflanzenar-
ten wie Wiesenschaumkraut, 
Schafgarbe, Butterblume, 
Gänseblümchen, Klee oder an-
dere Wiesenkräuter zur Blüte 
kommen. All diese Arten sind 
in jeder Wiese vorhanden und 
wichtige Habitate für Insek-
ten“, begeistert sich Mareike 
Brüling.

Maria Emler weist darauf hin, 
dass der Rückgang der Insek-
ten in den letzten 30 Jahren bei 
über 70 Prozent liegt. Durch 
Einschränkungen ihrer Lebens-
räume und den Einsatz von Pes-
tiziden sei ihr Auftreten stark 
zurückgegangen. „Das ist ein 
bedrohlicher Rückgang, da In-
sekten nicht nur Bestäuber für 
beispielsweise unsere Obstbäu-
me sind, sondern auch ganz un-
ten in der Nahrungskette stehen 
und anderen Tieren wie Vögeln 
als Nahrungsquelle dienen“, 
macht Maria Emler deutlich, 
die nicht nur die Honigbiene im 
Blick hat, sondern auch Libel-
len, Hummeln, Schwebfliegen, 
Schmetterlinge und Heuschre-
cken und die kleinen unschein-
baren Käfer. Für Rückfragen 
steht Maria Emler telefonisch 
unter (04488) 56 26 01 und per 
Mail unter M.Emler@ammer-
land.de zur Verfügung.

Bild: Anja Küllig



Alles aus einer 
Hand
· Anästhesie und  operative 

Intensivmedizin
· Allgemein- und Viszeral-

chirurgie
· Dermatologie, Venerologie und 

 Allergologie
· Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
· Frauenklinik und Senologie
· Gastroenterologie und Allgemeine Innere Medizin
· Gefäß- und Thoraxchirurgie
· Kardiologie
· Neurologie und Neurochirurgie
· Notfall- und Schmerzmedizin
· Psychiatrie und Psychotherapie
· Orthopädie und Unfallchirurgie
· Diagnostische und interventionelle Radiologie 

und  Nuklearmedizin
· Urologie und Kinderurologie
· Zahnmedizin und Oralchirurgie

Klinikzentrum Westerstede
Lange Straße 38
26655 Westerstede
www.ammerland-klinik.de
www.bwkrankenhaus.de

Klinik-
zentrum
Westerstede
Seit 2008 bilden die Ammerland-Klinik 
GmbH und das Bundeswehrkrankenhaus 
Westerstede in einer deutschlandweit 
 einzigartigen zivil-militärischen Koopera-
tion das Klinikzentrum Westerstede. 

Gemeinsam können alle relevanten Fachabteilungen 
an einem Standort angeboten werden, sodass das 
umfangreiche medizinische Leistungsspektrum optimale 
Voraussetzungen für die Versorgung der Menschen im 
Ammerland und der Umgebung schafft. In  gemeinsamen 
Bereichen, wie dem Notfallzentrum, der Anästhesie und 
operativen Intensivmedizin, dem Zentral-OP und der 
Gynäkologie arbeiten Mitarbeitende beider Kliniken Hand 
in Hand zusammen. 

Durch weitere Kooperationspartner auf dem Gelände des 
Klinikzentrums, wie dem Ärztehaus, dem Hospiz und der 
Psychosomatik wird das Leistungsspektrum ergänzt.

GEMEINSAM 

FÜR 

GESUNDHEIT

510 
Betten2.100

Mitarbeitende

140.000
stationäre und ambulante 
 P atientinnen & Patienten / Jahr
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Tage des offenen Gartens
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Am 21. Mai, 25. Juni, 23. 
Juli und 13. August finden die 
diesjährigen „Tage des offenen 
Gartens“ im Ammerland statt. 
„Die Garteneigentümerinnen 
und -eigentümer stehen auch in 
diesem Jahr wieder von 11 bis 
18 Uhr vor Ort für Fragen und 
Gespräche zur Verfügung. Der 
Eintrittspreis beträgt in allen 
Gärten zwei Euro für Erwach-
sene, Kinder haben freien Zu-
tritt“, wirbt Frank Bullerdiek, 

Chef der Ammerland-Touristik, 
für die offenen Gärten und un-
terstreicht: „Da im letzten Jahr 
zwei der Aktionstage verregnet 
waren,  werden wir in diesem 
Jahr vier Termine anbieten.“ 
Weitere Informationen gibt es 
bei der Ammerland-Touristik, 
Ammerlandallee 12, 26655 
Westerstede, Telefon: (04488) 
56 30 00, Mail: atis@ammer-
land.de oder www.ammerland-
touristik.de.

Bild: Anja Küllig

Problemstoffsammlung 
in Westerstede

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Der Abfallwirtschafts-
betrieb des Landkreises Am-
merland wird am Sonnabend, 
den 3. Juni 2023 die Mobi-
le Problemstoffsammlung in 
Westerstede durchführen. Das 
Schadstoffmobil der Entsor-
gungsfirma Augustin steht zu 
folgenden Zeiten an verschie-
denen Plätzen in der Gemeinde 
bereit: 8 bis 9 Uhr in Halsbek 
(Parkplatz Sportplatz), 9.30 bis 
12 Uhr in Westerstede (Albert-
Post-Platz), 13.30 bis 15 Uhr in 
Ocholt (Dorfplatz), sowie 15.30 
bis 16.30 Uhr in Torsholt (Dorf-
gemeinschaftshaus). Sämtli-
che Problemstoffe aus Privat-
haushalten wie Farben, Lacke, 
Haushaltschemikalien, Medi-
kamente oder ölverschmutzte 
Abfälle können in haushalts-
üblichen Mengen am Sammel-
fahrzeug der Entsorgungsfirma 
abgeliefert werden. Auch Elek-
tro- und Elektronikaltgeräte bis 

Toastergröße (keine Monitore) 
sowie Energiespar-, LED-Lam-
pen und Leuchtstoffröhren, die 
wegen ihres Schadstoffgehaltes 
keinesfalls in den Restmüll ge-
langen dürfen, werden ange-
nommen. Altöl oder flüssige 
Speisefette werden grundsätz-
lich nicht angenommen. Auch 
Lithium-Ionen-Akkus (zum 
Beispiel Fahrrad-Akkus) sind 
von der Annahme ausgeschlos-
sen. Für die Rücknahme von 
Altbatterien sind vorrangig die 
Vertreiber von Batterien zu-
ständig. Verbraucherinnen und 
Verbraucher sollten die ausge-
dienten Akkus in Karton oder 
Folie verpackt und die äußeren 
Pole mit Klebeband vor Kurz-
schluss und Beschädigung ge-
schützt unbedingt beim Fahr-
radhändler abgeben, da die 
Annahme am Schadstoffmobil 
eine besondere Gefahr dar-
stellt.

• Vinylboden
• Linoleum
• Teppichboden
• Naturfaser
• Fertigparkett
• Treppenläufer
...und vieles mehr!

 26655 Westerstede
 04488 5244179  0177 8910159
 info@janssen-fussbodentechnik.de

   www.janssen-fussbodentechnik.de

Bodenbeläge / Verlegeservice / Sonnenschutz

Wir sorgen für

erstklassige Böden!

Köhlmoorweg 8 a
26655 Westerstede
Telefon: 0 44 88 / 9 83 68 26
www.schloss-koehlmoor.de

Restaurant · Garten-Café ·KronensaalRestaurant · Garten-Café ·Kronensaal

Wir freuen uns über Ihren Anruf oder Kontaktaufnahme!

Hochzeiten, Jubiläen, Konfirmationen, Geburtstage, Trauerfeiern 
und kleinere Gruppen usw. auf Anmeldung (auch wochentags).

Samstag- und Sonntagnachmittag: Kaffee und Kuchen!

Im Mai und Juni wieder leckere Spargelgerichte!

...kommt der Spaß!

Mit „Prinz“ im Glas...

Öffnungszeiten: Mo. -Fr.: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr, Sa.: 9-13 Uhr
Lange Straße 6 · 26655 Westerstede · Tel. 0 44 88 / 23 09
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Jetzt schnell noch  
günstige Zinsen sichern.
Ein Blick auf die aktuelle Marktentwicklung zeigt: 
die Zinsen steigen. Das bedeutet, Modernisierungsmaßnahmen 
und Bau-/Kaufvorhaben werden teurer. Sichern Sie sich 
rechtzeitig ab und wirken Sie dem Zinsrisiko jetzt entgegen. 
Wüstenrot Wohnsparen bietet Ihnen Zinssicherheit über viele
Jahre hinweg, unabhängig von der künftigen Marktentwicklung.

1) Repräsentatives Beispiel für einen Bausparvertrag in der Tarifvariante Wüstenrot
 Wohnsparen Komfort (D 2020/KF 0,45) mit einer Bausparsumme von 50.000 €;
 Nettodarlehensbetrag 30.000 €; Abschlussgebühr 500 €; Variantenpreis 250 €;
  Agio 600 €; Sollzins gebunden (fest) jährlich 0,45 %; effektiver Jahreszins 
 ab Zuteilung nach PAngV 1,92 %; monatlicher Zins- und Tilgungsbeitrag 500 €; 
 Schlussrate 497 €; Tilgungsdauer 5 Jahre und 3 Monate; vom Verbraucher 
 zu zahlender Gesamtbetrag 30.997 €; Anzahl der Raten (inkl. Schlussrate) 62. 
 Hinweis: Bausparkassen können sich vor Zuteilung eines Bausparvertrages nicht 
 verpflichten, die Bausparsumme zu einem bestimmten Zeitpunkt auszuzahlen.

Informieren Sie sich jetzt!

Max Mustermann
Muster Beratungs-Agentur
Straße Hausnummer · PLZ Ort
Mögliche Zusatzzeile · Eventueller Text
Telefon 07890 23456 · Mobil 0123 4567890
max.mustermann@mustermail.de

0,45 %1) 1,92 %
Effektiver JahreszinsDarlehenszins ab 

0,45 %1) 1,92 %
Effektiver JahreszinsDarlehenszins ab 

Wüstenrot Service-Center
Poststr. 4 · 26655 Westerstede
Telefon 04488-8601650
Bürozeiten: Montag - Donnerstag:   09.00 - 12.00 Uhr 
                                        14.30 - 17.00 Uhr
  Freitag:  09.00 - 12.00 Uhr

Kunst- & Handwerkermarkt
WESTERSTEDE Sparringa

PS - Wer Handwerkern mal 
über die Schulter schauen 
möchte, der hat am 18. Juni 
2023 auf dem 3. Kunst- und 
Handwerkermarkt Gelegenheit 
dazu. An diesem Sonntag stel-
len rund 40 ausgewählte Künst-
ler und Kunsthandwerker ihre 
einzigartigen und handgemach-
ten Werke auf dem Alten Markt 
und dem Albert-Post-Platz in 
der Zeit von 10 bis 18 Uhr aus.
Die bunte Palette reicht von 
Holz- und Metalldesign 
für Haus und Garten, über 
Schmuck in außergewöhnli-

chen Varianten und einzigarti-
ge Mode, bis hin zu Gemälden. 
Naturseifen, Blumen und eine 
große Auswahl an Rosen und 
anderen Stauden vervollständi-
gen das Angebot.

Der Kunst- und Handwerker-
markt ist somit eine Veranstal-
tung auf der  außergewöhnliche 
Ideen in großer Auswahl  krea-
tiv präsentiert werden. Wer sich 
selbst als Aussteller auf dem 
Markt präsentieren möchte, 
kann sich unter (0491) 979 1111 
noch anmelden.  

Bild: Stefan Stark

Beim Radverkehrskonzept 
mitmachen

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Aktuell wird durch ein 
Verkehrsplanungsbüro ein in-
tegriertes Radverkehrskonzept 
für den Landkreis Ammerland 
erstellt. Dazu wird das beste-
hende Radverkehrsnetz auf den 
Prüfstand gestellt und weiter-
entwickelt. „Wir möchten die 
Bürgerinnen und Bürger aktiv 
in die Planung des Radverkehrs-
konzepts einbeziehen. Deshalb 
freuen wir uns auf zahlreiche 
Rückmeldungen und Ideen, die 
wir in die weitere Entwicklung 
des Konzepts einfließen lassen 
werden“, wirbt Ingo Hinrichs, 
Leiter des Straßenverkehrsam-
tes, um breite Beteiligung. Be-
reits beim Bürgerworkshop An-

fang Mai in der Wandelhalle in 
Bad Zwischenahn haben Bürge-
rinnen und Bürger die Gelegen-
heit genutzt, sich zu informie-
ren, auszutauschen und eigene 
Wünsche und Anregungen ak-
tiv einzubringen. Zusätzlich ist 
noch bis zum 18. Juni 2023 auf 
dem Webauftritt des Landkrei-
ses unter www.ammerland.de/
radverkehrskonzept eine inter-
aktive Karte freigeschaltet, auf 
der Vorschläge und Anregun-
gen jederzeit ergänzt werden 
können. Für Rückfragen steht 
Ingo Hinrichs telefonisch unter 
(04488)  56 26 51 oder per Mail 
unter i.hinrichs@ammerland.de 
zur Verfügung.

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8:00 – 17:00 Uhr • Sa. nach Absprache
Kfz Meisterbetrieb Ralf Renken • Lange Straße 44 • 26655 Westerstede

Telefon 04488 / 86 000  80 • werkstatt@renken-kfz.de

Sicher & unbeschwert 
mit dem Camper in 
die Saison starten!

Lange Straße 24 (Ecke Kuhlenstraße) • Tel. 0 44 88 / 84 26 90
www.hotel-ammerlaender-hof.de

Unterhaltung & Entspannung

Genießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die SpargelzeitGenießen Sie die Spargelzeit
in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!in unserem Restaurant!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Tag der Biotonne
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Um die Bedeutung der 
Biotonne stärker ins Bewusst-
sein der Bürgerinnen und Bür-
ger zu rufen, wurde der 26. 
Mai zum jährlichen „Tag der 
Biotonne“ erklärt. „Das ist für 
uns wieder einmal eine gute 
Gelegenheit, um daran zu erin-
nern, wie wichtig die getrennte 
Sammlung des Biomülls und 
die Vermeidung von Störstof-
fen wie Plastik sind“, erklärt 
Michael Hauschke, der Leiter 
des Abfallwirtschaftsbetriebes.

Denn Plastik wird nicht abge-
baut, sondern zerfällt immer in 
kleine Teile.  Mikroplastik be-
lastet die  Böden und Gewässer 
und kann über die Nahrungs-
kette von Menschen und Tier 
wieder aufgenommen werden. 
So können Umwelt und Ge-
sundheit massiv geschädigt 
werden. „Darum sind auch 
kompostierbare Plastiktüten in 
den Biotonnen im Ammerland 
verboten“ erklärt Hauschke. 
Reiner Bioabfall ist dagegen 
ein wertvoller Rohstoff, weil 
aus ihm ein hochwertiger 
Kompost hergestellt wird.

Deshalb hat der Landkreis Am-
merland 2020 die öffentlich-
keitswirksame Aktion „Es geht 
auch ohne Störstoffe… in der 
Biotonne“ ins Leben gerufen, 

die mithilfe von verschiedenen 
Maßnahmen über die richtige 
Befüllung der Biotonne auf-
klärt. Neben zahlreichen Ar-
tikeln, Flyern und Aufklebern 
wurde im letzten Jahr auch ein 
großer Teil der Leerungsfahr-
zeuge mit bunten Hinweisen 
auf die Aktion beklebt, um für 
das Thema zu sensibilisieren. 
Auch werden regelmäßig Kon-
trollen der Biotonnen durchge-
führt.

„Leider finden wir bei Kont-
rollen immer noch Störstoffe!“, 
bedauert Hauschke. Tonnen, in 
denen Störstoffe gefunden wer-
den, werden nicht geleert. Sie 
müssen nachsortiert werden 
und werden erst im Zuge der 
nächsten regulären Leerung 
geleert. Außerdem droht ein 
Bußgeld. Hauschke hat noch 
einen Hinweis:  „Bestenfalls 
wird der Biomüll lose in die 
Tonne gegeben. Möglich ist es 
aber auch, eine Papiertüte zu 
nutzen!“

Weitere Informationen zur 
richtigen Befüllung der Bioton-
ne und zur Aktion finden sich 
unter www.awb-ammerland.
de oder sind telefonisch bei 
der Abfallberaterin Julia Viola 
unter (04488) 56 24 60 zu er-
fragen.

Bild: Anja Küllig

Sommerfest 
mit Tag der offenen Tür

02. 07. 2023
10.00 – 17.00 Uhr

Mit buntem Programm für Groß und Klein
Shanty-Chor, Musik, Tanz u.v.m.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Evangelisches Altenzentrum Westerstede • Grüne Straße 10 • 26655 Westerstede

Klimaanlagenwartung 
Saubere Luft zum Durchatmen!

Persönlich, kompetent & vertrauensvoll:
Ihr fairer Partner rund ums Auto!

RENKEN

AUTOFIT Meisterbetrieb | Ammerlandallee 18 | 26655 Westerstede 
Tel. 0 44 88-40 51 | info@autofit-renken.de | www.autofit-renken.de

AUTOFIT Meisterbetrieb | Ammerlandallee 18 | 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-40 51 | info@autofit-renken.de | www.autofit-renken.de

Posthalterweg 1b | 26129 Oldenburg
www.officina.de
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Unesco Weltnaturerbe Wattenmeer
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Im Kreishaus ist eine neue 
Fotoausstellung zu sehen: Der 
Fotograf Reiner Scheuch hat 
sich diesmal in seinen Arbei-
ten mit dem Thema „Unesco 
Weltnaturerbe – Wattenmeer“ 
auseinandergesetzt. Die beein-
druckende Fotoausstellung be-
ginnt am Dollart, der Grenzre-
gion Deutschland/Niederlande, 
verläuft weiter an der Ostfrie-
sischen Küste mit ihren Inseln, 
berührt den Jadebusen östlich 
von Wilhelmshaven, gelangt 
schließlich nach Butjadingen – 
der Halbinsel zwischen Weser 
und Jade, überquert bei Bre-
merhaven die Weser und endet 
in Schleswig-Holstein, dort  in 
der Region der Halbinsel Ei-
derstedt,  im Wattenmeer der 
Nordfriesischen Halligen und 
Inseln im Bereich der dänischen 
Grenze.

„Ich zeige Fotos aus zwei der 
drei deutschen Nationalparks 
Wattenmeer, aus dem nieder-
sächsischen und dem schleswig-
holsteinischen Nationalpark. Sie 

sehen Bilder, die sich mit den 
Naturschönheiten der Land-
schaften beschäftigen und mit 
dem Tourismus, aber auch mit 
den  industriellen und geschicht-

lichen Hinterlassenschaften und 
mit der Notwendigkeit, die-
se fragilen Landschaften vor 
Zerstörung, Vermüllung und 
Bausünden zu schützen“, er-
klärt der Edewechter Fotograf, 
der sich seit fast  30 Jahren im  
Fotoclub Westerstede engagiert 
und in dieser Zeit neben diver-
sen  Einzelausstellungen an vie-
len Gruppenausstellungen des 
Fotoclubs federführend teilge-
nommen hat.

Das Personal- und Organisati-
onsamt nimmt auch Anfragen 
von weiteren Ammerländerin-
nen und Ammerländern entge-
gen, die ihre Arbeiten ausstellen 
möchten. Ansprechpartnerin ist 
Anke Kapfenstein unter der Te-
lefonnummer (04488) 56 28 60 
oder Email a.kapfenstein@am-
merland.de.

Ausstellung im Kreishaus.		  Bild: Reiner Scheuch
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GESUND & FIT IN WESTERSTEDE

Häusliche Pflege
& Betreutes Wohnen

Am 14. Juni 2023  werden viele 
Apotheken in ganz Deutschland 
geschlossen bleiben. Die Apo-
theken schließen aus Protest 
und erklären den 14. Juni zum 
bundesweiten Protesttag. Die 
Arzneimittelversorgung bleibt 
zwar aufrechterhalten – aller-
dings nur über die Notdiensta-
potheken. Die Apothekerschaft 
reagiert damit auf gesundheits-
politische Entscheidungen der 
Bundesregierung. „Für unse-

ren Berufsstand steht fest: Die 
Bundesregierung hat diesen 
Protesttag provoziert“, erklärt 
die Präsidentin der ABDA – 
Bundesvereinigung Deutscher 
Apothekerverbände, Gabriele 
Regina Overwiening. „Liefer-
engpässe, Personalnot und eine 
seit Jahren bestehende Unter-
finanzierung. Weil die Bun-
desregierung in ihren Geset-
zesvorhaben immer wieder die 
Probleme der öffentlichen Apo-

theken übergeht, destabilisiert 
sie die Arzneimittelversorgung 
in Deutschland. Seit Monaten 
weisen wir in persönlichen Ge-
sprächen, Interviews und PR-
Kampagnen auf die brisante 
Lage hin. Die Apothekenteams 
retten jeden Tag Leben, in dem 
sie alternative Präparate für 
nicht verfügbare Arzneimittel 
beschaffen. Anstatt die flä-
chendeckende Versorgung mit 
Arzneimitteln über die Apo-
theken vor Ort zu stabilisieren, 
wird sie geschwächt. Jeden Tag 
müssen Apotheken schließen. 
Hochschulabsolventinnen und 
-absolventen unseres Faches 
können sich immer seltener 
den Gang in die Selbständig-
keit vorstellen, vor allem, weil 
die wirtschaftliche Perspektive 
fehlt. Darauf müssen wir auf-
merksam machen“, so Over-
wiening.

Die ABDA hat zum Protesttag 
jetzt ihre Mitgliedsorganisatio-
nen informiert. Die Kammern 
und Verbände wiederum kom-
munizieren derzeit dazu mit 
den Apotheken in allen Bun-
desländern. Auch der diesjäh-
rige „Tag der Apotheke“ am 7. 
Juni wird im Zeichen des poli-
tischen Protests stehen.

Trotz steigender Kosten und 
der Inflationsentwicklung ha-
ben die Apotheken in den ver-
gangenen zehn Jahren keine 
Honoraranpassung erhalten 
sondern im Gegenteil gerade 
erst eine Kürzung. Die Be-

lastungen durch ausufernde 
Bürokratie, immer mehr Lie-
ferengpässe und häufigere 
Notdienste aufgrund zahlrei-
cher Apothekenschließungen 
sind dabei erheblich gewach-
sen. Dr. Hans-Peter Hubmann, 
Vorsitzender des Deutschen 
Apothekerverbandes (DAV) 
fordert alle Apothekerinnen 
und Apotheker auf, sich am 
bundesweiten Protesttag am 
14. Juni zu beteiligen. So kann 
es nicht weitergehen. Am Ende 
werden ja nicht nur die Apothe-
ken im Stich gelassen. Die der-
zeit  geübte politische Praxis 
gefährdet die Versorgung al-
ler Patientinnen und Patienten 
und damit ihr Leben und ihre 
Gesundheit.  „Wir müssen der 
Gesellschaft zeigen, wie groß 
die Bedeutung der Apotheken 
für die Versorgung ist und wie 
dramatisch es wäre, wenn noch 
mehr Apotheken als verlässli-
che, soziale Anlaufstellen vor 
Ort für immer verschwinden 
würden.“, so Hubmann.

Bundesweiter Protesttag der Apotheken

Peterstr. 29 . Westerstede . Tel. 04488 / 1854

 Apothekerin Silke Boehmann

Schlafen Sie 
schlecht?
Befragen Sie uns zu den 
Möglichkeiten und Grenzen 
der Selbstbehandlung.

Wir beraten Sie gern!

Silke Boehmann unter Verwendung einer Pressemit-
teilung der ABDA, Bundesvereinigung Deutscher 
Apothekerverbände 05/2023
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Das war die RHODO 2023
WESTERSTEDE RHODO 2023

PS - Mit Erscheinen dieser 
Ausgabe ist die RHODO 2023 
bereits wieder Geschichte und 
wurde zu einem Höhepunkt in 
diesem Jahr zum Jubiläum der 
Stadt Westerstede.

900 Jahre Westerstede und 
wieder eine Rhodo, die dieses 
Jahr ganz anders daher kam, 
als es die letzten Male der Fall 
war. Das war schon etwas Be-
sonders. Daher hatte sich zur 
Eröffnung am Samstag, den 13. 
Mai 2023, auch viel Prominenz 
auf der Thalenweide eingefun-
den und alle hatten sie lobende 
Worte im Gepäck. 

Bei schönstem Sonnenschein 
und angenehmen Temperatu-
ren sprachen neben der Eröff-
nungsrede durch den Bürger-
meister Michael Rösner auch 
Hajo Hinrichs als Präsident 
vom Bund deutscher Baum-
schulen e.V., Landrätin Karin 
Harms und Wirtschaftsminis-
ter Olaf Lies. Alle lobten die 
Bemühungen und Anstrengun-
gen, die unternommen worden 
waren, um die die diesjährige 
Rhodo so farbenprächtig und 
für die Besucher abwechslungs-
reich zu gestalten. Zudem wur-
de die Bedeutung der Baum-
schulen und Gärtnereibetriebe 
als wichtiger Wirtschaftsfaktor 
und Arbeitgeber für unsere 
Region hervorgehoben. Es gab 
aber auch kritische Worte des 
Präsidenten vom Bund deut-
scher Baumschulen, die an 

den Wirtschaftsminister Olaf 
Lies gerichtet waren. Hinsicht-
lich immer strenger werdender 
Auflagen seitens der EU, ins-
besondere für den Abbau und 
Einsatz von Torf, der jedoch in 
diesem Bereich der Wirtschaft 
nun mal unerlässlich ist, sind 
die Betriebe besorgt. So wurde 
dem Wirtschaftsminister die 
Bitte mit auf den Weg gegeben 
sich an geeigneter Stelle für 
die Belange der Baumschul-
listen und Gärtnereibetriebe 
des Landkreises einzusetzen. 
Nachdem die Redner ihr letztes 
Wort gesprochen hatten, kam 
der Auftritt des Kinderbür-
germeisters Ben Wilksen, die 
die ehrenvolle Aufgabe hatte 
eine neue Rhododendronzüch-
tung von Frank Schnupper zu 

taufen. Sie bekam den Namen 
„Kinderstede“.

Begleitet wurde die Eröffnung 
vom Akustik-Duo „Time ma-
kes two“ die mit ihrer grandio-
sen Gesangsdarbietung „ I will 
always love you“ von Whitney 
Huston das Publikum begeis-
tern konnte. Am Abend betrat 
dann ein anderer Sänger die 
Bühne, der als das musikali-
sche Highlight der Rhodo an-
gekündigt wurde. Nico Santos 
wusste ebenfalls sein Publi-
kum zu begeistern, waren es 
doch über 5000 an der Zahl, 
die an diesem Abend den neu-
en Star der deutschen Musik-
welt erleben wollten. Alles in 
allem ein gelungener Auftakt 
zur Rhodo `23, auf der es ne-

ben dem eigentlichen Star dem 
Rhododendron, noch viele an-
dere Sehenswürdigkeiten zu 
bestaunen und zu entdecken 
gab. Im Stadtpark gab es eine 
Ansammlung von Händlern, 
die an ihren Ständen und Pago-
denzelten von Dekoartikeln bis 
zum Gewächshaus alles anbo-
ten was in einen Garten passt. 
Trotz des regen Besucheran-
sturms verteilte sich die Menge 
auf dem weit verzweigten Ver-
anstaltungsgelände, sodass es 
auch viele Ecken und Nischen 
gab, wohin man sich zurück-
ziehen konnte, um vom Trubel 
entspannen zu können.

Ein weiteres Novum dieser 
Rhodo war der kostenlose Zu-
tritt zur Blütenpracht, lediglich 
der Genuss der musikalischen 
Darbietungen musste von den 
Besuchern honoriert werden.

Den vielen Gastronomen dürf-
te es ebenfalls gefreut haben, 
dass es für Jedermann und  
Frau freien Eintritt zur Rho-
do gab, konnten sie doch auch 
ihre Stammgäste mehrmals an 
diesen Tagen begrüßen. Auch 
die schönste Rhodo musste ein 
Ende finden, auch wenn sich 
viele Westersteder die wunder-
schöne Parklandschaft in der 
Innenstadt Dauerhaft vorstel-
len könnten. Jedoch wird der 
Platz ja noch für die folgenden 
zahlreichen Veranstaltungen 
und Aktionen in diesem Jubilä-
umsjahr benötigt.

Viel Prominenz zur Eröffnung: v.r. Hajo Hinrichs,  Karin Harms, Micha-
el Rösner, Kira Doden, Freya Schröder und Olaf Lies.
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Schwalbenplakette
WESTERSTEDE NABU-Gruppe

wk - Die Westersteder NABU-
Gruppe hat im Rahmen der 
Aktion „Schwalben willkom-
men“ die Familie Osterloh in 
Mansie mit einer Schwalben-
Plakette samt zugehöriger Ur-
kunde ausgezeichnet. Auf der 
Plakette sind eine Rauch- und 
eine Mehlschwalbe abgebildet, 
die beiden häufigsten Arten in 
Deutschland.

Bei den Osterlohs brüten schon 
einige Jahre lang Rauchschwal-
ben in einem Fahrradschuppen, 
wo die Vögel ungehindert ein- 
und ausfliegen können. 2022 
gab es sogar zwei Bruten, das 
erste Mal mit drei Jungen, das 
zweite Mal kamen noch einmal 
drei bis vier Schwalbenküken. 
Dieses Jahr kehrten die Tiere 

um den 20. April herum aus 
dem Süden zurück und haben 
schon begonnen, das alte Nest 
auszubessern, gut erkennbar 
am frischen dunkleren Bauma-
terial.

„Jedes Jahr freue ich mich, 
wenn die Schwalben kommen! 
Wenn man sie dann im Gar-
ten fliegen sieht - herrlich! Ich 
würde es schön finden, wenn 
noch mehr Schwalben bauen 
würden - sie sind herzlich will-
kommen!“, schwärmt Imke Os-
terloh. Rauchschwalben siedeln 
sich gerne in Innenräumen an, 
wie Ställen, Scheunen, Werk-
hallen oder Tordurchgängen, 
während Mehlschwalben ihre 
Nester außen an Gebäuden 
anbringen, besonders unter 
Dachtraufen. Schwalben sind 
heutzutage leider vielfältigen 
Problemen ausgesetzt. Moder-
ne Fassaden bieten weniger 
Bauplätze für sie. Es ist nicht 
mehr so viel feuchter Lehm 
verfügbar. Also fehlt es an Bau-
material. Durch den Insekten-
rückgang schwindet auch die 
Nahrung. Manche Hausbesitzer 
entfernen sogar Nester, obwohl 
das verboten ist. www.nabu-
oldenburg.de.

Familie Osterloh freut sich über 
die Schwalbenplakette samt Ur-
kunde. 	 Bild: Jems Rickels
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•  
• Ausstattung für Camping, Yachten u. Strandkörbe

e-Mail: DNDemir@gmx.de

Änderungen aller Kleidungsstücke

Am Detershof 1 · 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-46 86

Alles für Beschattung von Terrassen und Balkonen

Hotel Sonnenhof
Langbrügger Straße 57

26655 Westerstede
Telefon (04488) 8474 - 0

info@so-hof.de
www.so-hof.de

HOTEL RESTAURANT

12.30 Uhr
04./11./18./25. Juni

18.00 Uhr
Sondertermin: 10. Juni

19.00 Uhr
02./07./14./16./21. Juni

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Termine & Angebote auf unserer Homepage

Sonntags Frühstücksbuffet 9.00 - 11.30 Uhr

UNSER TEAM BRAUCHT VERSTÄRKUNG!UNSER TEAM BRAUCHT VERSTÄRKUNG!
Lkw/KFZ-Mechatroniker gesucht,Lkw/KFZ-Mechatroniker gesucht,

sowie eine Aushilfskraft auf 450,- Euro-Basis.sowie eine Aushilfskraft auf 450,- Euro-Basis.

Langebrügger Straße 4 • 26655 Westerstede
Tel.: 0 44 88 / 860 30 - 0 • Fax: 0 44 88 / 860 30 - 18

info@reifen-reil.de • www.reifen-reil.de

Ihr starker Partner für Bereifung aller Art im Ammerland!

Mehr Zeit 
für uns.für uns.

Wir beraten Sie:

Der Honda Miimo 520 
Roboter-Rasenmäher

2.399,00 € *

*UVP des Herstellers

Carl Hinrichs OHG
Südgeorgsfehner Str. 5-7
26689 Augustfehn
Telefon 04489/1326
info@hinrichs-augustfehn.de
www.hinrichs-augustfehn.de

Mehr Zeit 
für uns.

Wir beraten Sie:

Der Honda Miimo 520 
Roboter-Rasenmäher

2.399,00 € *

*UVP des Herstellers

Carl Hinrichs OHG
Südgeorgsfehner Str. 5-7
26689 Augustfehn
Telefon 04489/1326
info@hinrichs-augustfehn.de
www.hinrichs-augustfehn.de
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Glanz oder gar nicht!Glanz oder gar nicht!
Nicht verzagen: Wir reparieren auch Ihren Wagen!

Wir beraten Sie gern.
Wir beraten Sie gern.

Nach einem Lack- oder Blechschaden stehen wir an Ihrer Seite.

Am Detershof 3
26655 Westerstede
fon 0 44 88 - 25 50
fax 0 44 88 - 7 27 69

W. Esau
LACKIEREREILACKIEREREI

GmbHGmbH

   PKW + LKWPKW + LKW

Geschichtlicher Rundgang 
durch die Innenstadt

WESTERSTEDE Meine Region

PS - Zur 900Jahrfeier der Stadt 
Westerstede ist ein vielfältiges 
Programm mit zahlreichen Ver-
anstaltungen für das ganze Jahr 
entstanden. Rechtzeitig zur 
´“Rhodo `23“ ist eine weitere 
Aktion ins Stadtbild gerückt.

In den Schaufenstern zahlrei-
cher Geschäfte im Innenstadt-
bereich wurden großformatige 
Bilder aufgehängt, die mit alten 
Bildern und einem informati-
ven Text Auskunft über die Ge-
schichte des jeweiligen Hauses 
geben.

Diese Bilder sind vergrößerte 
Seiten, die als „Hausbesichti-
gung“ in der Zeitung „WES-
TERSTEDE-Meine Region“ 
über die Jahre erschienen sind.
Die geschichtliche Aufarbei-
tung der Häuser, die jeden 
Monat erscheint, erfreut sich 
großer Beliebtheit unter den 
Lesern und ist zu einem festen 
Bestandteil der Regionalzei-

tung geworden. Mittlerweile 
wurden über 130 Häuser aus 
unserer Region in „Meine Re-
gion“ vorgestellt. Dies ließ die 
Idee reifen zur 900 Jahrfeier die 
Besucher der Stadt Westerste-
de auf einen geschichtlichen 
Rundgang einzuladen. Denn 
Westerstede hat über die Jahr-
hunderte einiges er- und durch-
lebt. Aber auch alteingesessene 
Westersteder erinnern sich gern 
an alte Zeiten und wie es hier 
mal ausgesehen hat und wer 
weiß, vielleicht ergeben sich 
dadurch ja ein paar neue Er-
kenntnisse? So können die Be-
sucher bei einem Spaziergang 
durch die Peterstraße, Lange- 
und Kuhlenstraße und rund um 
den Marktplatz immer wieder 
„Neues“ aus der Geschichte 
Westerstedes entdecken. Diese 
Bilder verbleiben auch über die 
Rhodo hinaus in den jeweiligen 
Schaufenstern, sodass genü-
gend Zeit verbleibt die Bilder 
zu entdecken.

Bild: Stefan Stark

Tel. 04409 - 972 66 81
Kornstraße 21 • 26655 Westerstede-Ocholt

www.immo-scholz.de

Verkauf • Vermietung • Finanzierung • Wertermittlung

Sie möchten Ihre Für unsere Kunden suchen wir
      ● Einfamilienhäuser
      ● Bungalows
      ● Resthöfe
      ● Grundstücke

Wir finden den
passenden Käufer!

Immobilie verkaufen?

Immobilienvermittlung 
mit Strategie

olb.de/immobilien

Ingo Sperlich
Stadt Oldenburg
0441 221-2814

Uwe Ruhe
Stadt Oldenburg
0441 221-2813

Alina-Sophie Breer
Friesland/WHV
04421 405-286

Hans-Dieter van der Kamp
Ammerland
04403 603-13

Michael Wandzik
Landkreis Oldenburg
0441 221-1498

Immobilien
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XY – UNBEKANNT
Das Suchbild des Monats

PS – Das Stadtarchiv Westerstede bittet um Ihre Hilfe.
Wer hat noch Bilder von den ehemaligen

Flüchtlingsbaracken, die kurz nach dem Krieg in
unserer Gemeinde errichtet wurden.?

Hinweis zu diesem gesuchten Haus:
Dieses undatierte Bild wirft zurzeit noch Fragen auf. 

Wann und wo wurde es aufgenommen? 
Welche Häuser sind zu sehen?

Informationen bitte direkt an das Stadtarchiv: 
Tel.: 520 58 98 oder an die Redaktion 

„WESTERSTEDE-Meine Region“, Tel.: 79559.

Das Stadtarchiv freut sich über jeden Hinweis 
und bedankt sich im Voraus für Ihre Mithilfe. 

XY – aus der letzten Ausgabe:
Zu diesem Haus sind bislang leider keine weiteren Informationen 
eingegangen. Es stand an der Ecke Grüne Straße/Woltersdamm. 

Es war die Tischlerei Kruse und wurde 1976 abgerissen. 
Gefragt wurde nach weiteren Bildern und Angaben zur 

Tischlerei und Bewohnern des Hauses.

Haben auch Sie noch alte Fotografien oder Unterlagen, 
die sie dem Stadtarchiv zur Verfügung stellen würden?
Es wird darauf hingewiesen, dass die von Ihnen einge-
reichten Materialien für das Westersteder Stadtarchiv un-
ter größter Sorgfalt kopiert (digitalisiert) werden und von 
Ihnen anschließend wieder mitgenommen werden können.

Stadtarchiv Westerstede im Jaspershof, Zum Stiftungspark 27.
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Neuerung beim Kinderkino
WESTERSTEDE Jugendbeirat

PS - Nach dem sehr erfolgrei-
chen Start in das Kinojahr im 
Januar folgt nun die nächste 
Ausgabe des Kinderkinos. Der 
Kinderrat und der Jugend-
beirat der Stadt Westerstede 
(JBR) laden ganz herzlich 
dazu ein. Gezeigt wird der 
Film „Paddington“. In diesem 
Film aus dem Jahr 2014 erlebt 
der Bär Paddington in London 
verschiedene Abenteuer und 
versucht in diesem Großstadt-
dschungel zurecht zu kommen. 
Der Film ist freigegeben ab 0 
Jahren, empfohlen wird er teils 
allerdings eher ab 8 Jahren.

Neu bei dieser Filmvorführung 
ist der Kartenvorverkauf. „Bei 
der letzten Kinoveranstaltung 
waren wir leider über unserer 
Kapazitätsgrenze und mussten 
dementsprechend Besucher/
innen nach Hause schicken. 
Dies wollen wir möglichst 
vermeiden“, so Simon Thyen, 
Mitglied des JBR. „Um einen 
reibungslosen Ablauf ermög-
lichen zu können, müssen wir 
daher leider die Teilnehmen-
denzahl begrenzen.“, führt 
Simon Thyen weiter aus. Aus 
diesem Grund findet an zwei 
verschiedenen Terminen ein 
Vorverkauf von Tickets statt. 
Hier kann man sich dann be-
reits im Vorfeld ein Ticket si-
chern und erhält damit dann 
sicheren Zugang zum Film am 
9. Juni 2023. Der Vorverkauf 
findet am 2. Juni zwischen 11-
14 Uhr statt. Beide Termine 
finden in der Apothekervilla, 

Gaststraße 4, 26655 Westerste-
de, statt. „Für uns ist dies ein 
Versuch, eine gewisse Plan-
barkeit herzustellen und nie-
manden an der Eingangstür 
abweisen zu müssen. Wir wer-
den dann im Anschluss an die 
Veranstaltung auswerten, wie 
wir dann auch in den nächsten 
Monaten weiter verfahren“, 
beschreibt Simon Thyen die 
Situation. Auch beim Vorver-
kauf ist die Kartenzahl selbst-
verständlich begrenzt, Verkauf 
nur solange der Vorrat reicht. 
Der Preis bleibt pro Person bei 
1,50 Euro.

Der Jugendbeirat der Stadt 
Westerstede und der Kinderrat 
möchten zur Vorführung herz-
lich in das Forum der Ober-
schule (Norderstraße, 26655 
Westerstede) einladen. Einlass 
ist um 16.30 Uhr, der Film 
beginnt um 17.00 Uhr. Der 
Film dauert etwa eineinhalb 
Stunden. Vor dem Film und 
während einer kleinen Pause 
werden vom Jugendbeirat und 
Kinderrat für kleines Geld Ge-
tränke, Popcorn und Lollies 
verkauft. Kinder, die einen 
eigenen, verschließbaren und 
auslaufsicheren Becher zum 
Auffüllen mitbringen, erhalten 
dafür eine kleine Tüte Gummi-
bärchen. Kinder unter 6 Jahren 
dürfen nur in Begleitung an 
der Veranstaltung teilnehmen. 
Aktuelle Änderungen und In-
formationen werden über den 
Instagramkanal @jugendbei-
ratwst veröffentlicht.

Volles Haus beim letzten Kinderkino 	 Bild: JBR
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Neubürgerempfang auf dem Frühjahrsmarkt
WESTERSTEDE Stadt

PS - Die Stadt Westerstede hat-
te zur Neubürgerbegrüßung 
eingeladen und 70 Neubürger/
innen waren am vergangenen 
Sonnabend der Einladung ge-
folgt. Zu Beginn gab Bürger-
meister Michael Rösner einen 
Überblick über Aufgaben der 
Verwaltung und erklärte, wel-
che Dezernate und Ämter im 
Rathaus zu finden sind. Auch 
über die Angebote des Hössen-
sportzentrums, der Apotheker-
villa und der Stadtbücherei in-
formierte er. Seine allgemeine 
Vertreterin Hilke Hinrichs ging 
dann auf die Geschichte Wes-
terstedes ein. Vom Gründungs-
jahr 1123 der St.Petri-Kirche 
bis heute seien 900 Jahre ver-
gangen. Dieses Jubiläum wird 
2023 gefeiert.  Hinrichs zeigte 

unter anderem auf, wie sich das 
damalige Kirchspiel entwickelt 
hat und ging auch auf die Ver-
leihung der Marktrechte ein, 
die seinerzeit ein bedeutsames 
Ereignis gewesen sei Kinder-
bürgermeister Ben Wilksen 
und seine Stellvertreterin Jan-

ne Hemmieoltmanns erzählten 
den Neubürgern/innen einiges 
über ihre Tätigkeiten, aber auch 
über die einzelnen Projekte wie 
Kinderstede und was der Kin-
derrat für eine Bedeutung hat. 
Anschließend erfolgte die Ver-
losung. Gefragt hatte die Stadt, 

wann die erste RHODO statt-
gefunden hat, und das war im 
Jahr 1972. 

Die Kinderbürgermeister zo-
gen dann die Gewinner/innen: 
Karin und Günter Wilbert so-
wie Karla Bentjen konnten sich 
über eine „Westerstede Tasche“ 
mit vielen Infos und Kartenma-
terial für Fahrradrouten freuen.
Einen Präsentkorb der Baum-
schulen einschließlich ein paar 
Bummeltüten erhielt Viaches-
lav Kravchenko. Zwei Eintritts-
karten für die RHODO-Abend-
veranstaltung „Comedy meets 
Swing“ hat Thorsten Pötsch 
gewonnen und zwei Eintritts-
karten für das „Dynamische 
Duo“ konnte Karin Behme in 
Empfang nehmen.

Die glücklichen Gewinner im Festzelt auf dem Frühjahrsmarkt Anfang 
Mai.		  Bild: Stadt

Handwerker- und Bauernmarkt
HALSBEK Heimatverein

wk - Am 4. Juni 2023 von 10 bis 
17 Uhr veranstaltet der Heimat-
verein Halsbek einen Markttag 
auf dem sowohl Hobbyhand-
werker als auch Selbstvermark-
ter von landwirtschaftlichen 
Produkten Gelegenheit haben, 
sich darzustellen und ihre Pro-
dukte anzubieten. Der Heimat-
verein selbst ergänzt die Palette 
mit eigener Gruppenarbeit wie 
Weben, Spinnen, Filzen und 
Backen im alten Steinback-
ofen, sowie einer reichhaltigen 
Kaffeetafel mit selbstgebacke-
nen Kuchen. Die Vielfalt der 
ausstellenden Hobbyhandwer-
ke rund ums Heimathaus er-
streckt sich von Deko für Haus 

und Garten, Floristik und Töp-
fern über Holzbrandmalerei, 
Fahradsattelkissenbezüge und 
Kaffee rösten bis hin zu Schür-
zen, Schmuck, 3-D-Karten, 
Holzspielzeug und vieles mehr. 
Etliche Handwerker lassen sich 
bei der Ausübung ihres Hob-
bys auch gern über die Schulter 
schauen. Regionale Selbstver-
markter mit Rosen, Fleisch von 
Rind, Schaf und Wild, Käse 
und Honig verkaufen vor Ort 
oder informieren interessierte 
Gäste über Herkunft, Produkti-
on und Bezugswege ihrer land-
wirtschaftlichen Erzeugnisse. 
Der Markt wird von 10 bis 17 
Uhr geöffnet sein.

Bild: Friedhelm Wilken

Straßenbau:
Ausführung sämtlicher
Erd- u. Pflasterarbeiten
Hochbau:
Ausführung sämtlicher 
Maurerarbeiten

Tel.: 04488 / 9719 · Fax: 9718
Mobil: 0175 / 2731776

Marienstraße 14
26655 WESTERSTEDE-HALSBEK

Schmidt

StraßenbauGmbH

-IHR MEISTERBETRIEB-
Kuhlenstraße 15 · 26655 Westerstede

Tel. 04488/8477-0

- Spezialist
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MARKTGESCHICHTEN
REZEPTIDEEN DIREKT VOM WOCHENMARKT

Marokkanisches Zitronen-
huhn mit Fenchelgemüse

PS - Dieses Rezept für ein ma-
rokkanisches Zitronenhuhn 
kombiniert den Geschmack 
ferner Länder mit den Aro-
men aus dem eigenen Garten. 
Auf der Zutatenliste finden 
sich dann auch unter ande-
rem Safran, Kamille, Zitrone, 
Oregano, Minze und Petersilie 
wieder, die allesamt perfekt 
miteinander harmonieren.
Da wir nachhaltig kochen wol-
len, werden wir versuchen al-
les zu verwerten. Daher kom-
men auch die Abschnitte und 
Schalen vom Gemüse in den 
Ansatz für unsere selbstge-
machte Brühe.

Wer einen schweren gussei-
sernen Topf hat, kann diesen 
anstelle der Pfanne nehmen 
und das Huhn samt Gemüse 
im Backofen garen (was zu 

empfehlen wäre). Dazu nach 
dem Anbraten alles in den 
Topf geben, Deckel drauf und 
bei 170 Grad im vorgeheizten 
Backofen 1 Stunde schmoren 
lassen.

Viel Spaß beim Nachkochen!

Zutaten (für 4 Personen):
1 Huhn (ca. 1,5 kg) 
1 Bund Suppengemüse
2 Zitronen BIO
2 Fenchel
4 Kartoffeln
150 g schwarze Oliven
2 Zwiebeln
3 Knoblauchzehen
1 kleiner Bund Gartenkräuter
   (u.a. Oregano, Spitzwegerich,   
    Salbei, Kamille*)
1 Prise Safran
1 TL Kreuzkümmel (optional)
1 EL grobes Meersalz
2 EL Butterschmalz
50 g Butter
2 Stiele Minze & Koriander
1 Bund Petersilie
Salz und Pfeffer
*(statt frischer Kamille – geht 
auch 1 Teebeutel)

Zubereitung:
Huhn mit kaltem Wasser wa-
schen und mit einem Küchen-
krepp trocken tupfen. Hühner-
beine und Brust vom Rumpf 
lösen, Flügel mit der Geflügel-
schere abschneiden. Fleisch 
kaltstellen, Karkasse (Gerippe) 
nicht wegwerfen.

Mit heißem Wasser Zitronen 
waschen, von der Schale Zesten 
ziehen und den Saft auspressen. 
Fenchel waschen, halbieren 
und den Strunk rausschneiden. 

Fenchel in. 2 cm breite Schiff-
chen aufschneiden. Kartoffeln 
schälen und in mundgerechte 
Stücke schneiden. Oliven ent-
kernen. Petersilie waschen, 
abtropfen lassen und klein 
schneiden. Minze- & Korian-
derblätter von den Stielen zup-
fen und grob zerkleinern. Zwie-
beln schälen, halbieren und 
in circa 1 cm breite Streifen 
schneiden. Knoblauch schälen 
und fein hacken. Das Suppen-
gemüse gewaschen, ungeschält 
grob zerkleinern. Die Schalen 
aufbewahren. Karkasse, Gar-
tenkräuter, Suppengemüse, 
Knoblauch- und Zwiebelscha-
len in einem Topf mit kaltem 
Wasser aufsetzen und etwa 30 
Minuten lang bei kleiner Hitze 
auskochen. (Optional Kreuz-
kümmel hinzugeben.) In der 
Zwischenzeit Safran mit Meer-
salz fein mörsern und mit 200 
ml kochendem Wasser verrüh-
ren. Hühnerfleisch in einem 
ausreichend großen Topf mit 
Butterschmalz von allen Seiten 
scharf anbraten. Hitze reduzie-
ren, Zwiebeln und Knoblauch 
dazugeben und nach 1 Minute 
mit dem Safranwasser ablö-
schen.

Kartoffeln, Fenchel und Zitro-
nenschale zum angebratenen 
Hühnerfleisch geben, 200 ml 
der Hühnerbrühe aufgießen 
und alles mit einem Deckel zu-
gedeckt auf kleiner bis mittle-
rer Hitze etwa 1 Stunde schmo-
ren lassen.

Am Ende der Garzeit die But-
ter, Petersilie und Oliven mit in 
den Topf geben und vorsichtig 
unterrühren. Mit Salz und Pfef-
fer und 2 TL Zitronensaft ab-
schmecken.

Zitronenhuhn auf eine große, 
angewärmte Platte geben, mit 
der Minze bestreuen und sofort 
servieren. 

Guten Appetit!Guten Appetit!26316 Varel / Altjührden • Telefon 0173-6230707

Frisch & KompetentFrisch & Kompetent

Spargel

Erdbeeren

Frisch & aromatisch aus der Region.

Der feine Unterschied, den man schmeckt!

Bei uns bekommen Sie alles 
für den perfekten Spargelgenuss.
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Viel Los im Rhodopark
PETERSFELD Rhododendronpark Hobbie

Derzeit befinden sich die bis 
zu 15m hohen Rhododendren 
im Rhodopark Hobbie in der 
Hochblüte, aber auch nach der 
Blütezeit lockt der Park mit vie-
len abwechslungsreichen Ver-
anstaltungen.

Am 11.06.2023 findet der 
RHODO-Lauf im Park statt. 
Dieser abwechslungsreiche 
Landschaftslauf für die ganze 
Familie wird von der TSG Wes-
terstede veranstaltet. Geboten 
werden verschiedene Strecken 
für alle Altersstufen und Fit-
nessgrade. Nähere Info gibt es 
unter www.rhodolauf.de

Zwei Wochen später, am 
25.06.2023 geht es beim Lan-
deswettbewerb im Jagdhornbla-
sen musikalisch zu. Es werden 
etwa 50 Jagdhornbläsergrup-
pen aus ganz Niedersachsen 
und einige Gastgruppen aus an-
deren Bundesländern erwartet, 
die ihr Können auf ihren Jagd-
hörnern präsentieren. Neben 
den beeindruckenden musikali-
schen Darbietungen rundet ein 
vielseitiges Begleitprogramm 
die Veranstaltung ab.

Das nächste musikalische Er-
eignis starten am 09.07.2023 
mit der Beatles Cavern Band.
Die Cavern Beatles werden in 
der Presse als beste Kopie des 
Originals gefeiert. Stimmlich 
und instrumental absolut erst-
klassig führen die vier Musiker 
aus Liverpool die Fans durch 
die verschiedenen Phasen der 
Beatles, was sowohl optisch als 
auch musikalisch eindrucksvoll 
umgesetzt wird.

Urig wird es vom 12.-13.08.2023 
beim Mittelalter & Fantasy Fest 
im Zauberwald. An dem Wo-
chenende verwandelt sich der 
Park in einen fantastischen 
Zauberwald mit vielen Überra-
schungen für die ganze Fami-
lie. Die Besucher erwartet eine 
fantastische Reise durch ferne 
Welten und Zeiten. Mit über 
500 Mitwirkenden. Geboten 
werden verschiedenste Enter-
tainmentshows, Showkämpfe, 
Akrobatik, Lichteffekte, Mu-
sikaufführungen und spektaku-
läre Reitershows freuen. 

Am ersten Sonntag im Sep-
tember, am 03.09.2023 findet 
wieder der beliebte Kunst- & 
Handwerkermarkt statt. Für 
Liebhaber schöner Dinge gibt 
es hier so Einiges zu entde-
cken. Rund 60 ausgewählte 
Künstler und Kunsthandwer-
ker stellen ihre einzigartigen, 
handgemachten Werke aus. 
Darunter Schmiedearbeiten, 
Holzarbeiten, Gartenkeramik, 
handgefertigten Schmuck, 
Geschenkideen jeglicher Art, 
selbstgemachte Seifen und 
Kosmetika, Floristik und vieles 
vieles mehr. 

Zum Abschluss der Veranstal-
tungsreihe wird am 22. & 23.09. 
und am 29. & 30.09.2023 die 
große Wassershow von „Fla-
mes of Water“ stattfinden. An 
der idyllischen Teichanlage mit 
einmaligem Flair, wird Euro-
pas größte mobile Wassershow 
präsentiert. Geboten wird eine 
atemberaubende Komposition 
aus Wasser, Licht und Musik.

Birgit Hobbie

		  Bilder: Birgit Hobbie

im Rhododendronpark Hobbie
Alpenrosenstr. 7 · 26655 Westerstede/Petersfeld

Telefon 04488 2294 · www.hobbie-rhodo.de 

Stilvolles feiern 
mitten in der Natur

Die traumhafte Location für Feiern jeder Art:
Hochzeiten, Firmenfeiern, Geburtstage, Konfirmation, 

Taufe, Trauertafeln und Weihnachtsfeiern.



Mai/Juni 2023 . 12. Jahrgang . Nr. 5Westerstede - „Meine Region“18

FENSTER &
TÜREN AUS

 HOLZ
 KUNSTSTOFF
 HOLZ-
 ALUMINIUM

Am Detershof 13
26655 Westerstede

+49 44 88 - 84 70 0
info@kuck-fenster.de

Sichere Baustellen
AMMERLAND IG BAU

wk - Gerüste ohne Schutzge-
länder, ungesicherte Baugru-
ben, mangelhafte oder fehlende 
Schutzkleidung, Überstunden 
in Dauerschleife, Verstöße ge-
gen den Arbeitsschutz sollen auf 
den Baustellen im Landkreis 
Ammerland möglichst keine 
Chance haben. Das fordert die 
Industriegewerkschaft Bauen-
Agrar-Umwelt (IG BAU).

„Wir brauchen eine stärkere 
Kontrolle durch die staatlichen 
Arbeitsschutzbehörden. Denn 
das A und O im Job sind der Ge-
sundheitsschutz und die Sicher-
heit der Beschäftigten. Wichtig 
ist, dass ‚schwarze Schafe‘ kei-
ne Chance bekommen. Betrie-
be also, die auf Kosten ihrer 
Mitarbeiter Sicherheitsbestim-
mungen missachten und den 
Gesundheitsschutz nicht ernst 
nehmen. Das gilt grundsätzlich 
für alle Branchen. Vor allem 
aber auch für den Bau, wo die 
meisten Arbeitsunfälle passie-
ren. Baustellen sind Unfall-Hot-
spots“, so Gabriele Knue.

Um den Kontrolldruck zu erhö-
hen, fordert die Bezirksvorsit-
zende der IG BAU Nordwest-
Niedersachsen eine bessere 
Personalausstattung der staat-
lichen Arbeitsschutzbehörden 
in der Region. „Es gibt lan-
desweit insgesamt viel zu we-

nig Kontrolleure. Nach dem 
aktuellen Arbeitsschutzbericht 
der Bundesregierung prüfen in 
ganz Niedersachsen lediglich 
225 Aufsichtsbeamte den Ar-
beitsschutz in den Betrieben. 
Rein rechnerisch ist damit ein 
Kontrolleur für 18.520 Beschäf-
tigte zuständig – ein Ding der 
Unmöglichkeit“, sagt Gabriele 
Knue. Von einer effektiven und 
flächendeckenden Überwa-
chung könne da „weit und breit 
keine Rede sein“. Die IG BAU-
Bezirksvorsitzende spricht von 
einem „eklatanten Überwa-
chungsdefizit“.

Knue drängt in diesem Zusam-
menhang perspektivisch auf die 
Einrichtung einer staatlichen 
Arbeitsinspektion: „Wir brau-
chen eine übergeordnete Be-
hörde, die Kontrollen bündelt. 
Sie muss die Einhaltung von 
Arbeitnehmerrechten und So-
zialvorschriften sicherstellen. 
Dazu gehört die Kontrolle von 
Schwarzarbeit und von Verstö-
ßen gegen das Zahlen von Min-
destlöhnen. Aber auch den Ar-
beitsschutz und das Einhalten 
des Arbeitszeitgesetzes müsste 
die Arbeitsinspektion fest im 
Blick haben“, fordert Gabriele 
Knue. Eine solche „Arbeitskon-
trolle aus einer Hand“ habe sich 
etwa in Frankreich und Spanien 
bewährt.

Eine Werkstatt...Alle Marken

• Inspektion nach 
 Herstellervorgaben
• Öl-Service
• Klima-Service
• Bremsentechnik
• Reifenservice
• Glasreparatur
• Dieseltechnik

Für Ihr Auto tun wir alles.

Bosch Car Service
Rudolf Bohlje GmbH
Alte Straße 35
26655 Westerstede
Tel. 04488-52839-0
www.bohlje-daf.de

Großflächenmähen · Mulcharbeiten 
Ausbesserungsarbeiten

Baggerarbeiten · Grabenreinigung
Sandlieferungen (auch in kleinen Mengen)
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75 Minuten Klartext
AMMERLAND SPD

wk - Dennis Rohde, Björn Mey-
er und Frank Oeltjen stehen 
im Ammerland Rede und Ant-
wort. Schneller ins politische 
Gespräch kommen wollen der 
Bundestagsabgeordnete für 
Oldenburg und das Ammer-
land, Dennis Rohde, der direkt 
gewählte Landtagsabgeordne-
te für das Ammerland, Björn 
Meyer und der Vorsitzende 
der SPD-Fraktion im Ammer-
länder Kreistag, Frank Oeltjen 
mit ihrem Veranstaltungsfor-
mat. Bei 75 Minuten Klartext 
stehen die Abgeordneten den 
Fragen der Ammerländerinnen 
und Ammerländer zu Bundes-, 
Landes- und kommunalen The-
men Rede und Antwort. „Im-
mer mehr Bürgerinnen und 
Bürger wollen mit uns ins Ge-
spräch kommen. Wir erleben, 
dass die Bürgersprechstunden, 
die wir regelmäßig anbieten, 
oft ausgebucht sind - und uns 
zugleich per Telefon, Mail und 
Post mehr Bürgeranfragen er-

reichen als je zuvor”, so der 
Bundestagsabgeordnete Dennis 
Rohde. „Darauf reagieren wir, 
indem wir ein zusätzliches Fo-
rum schaffen. 75 Minuten Klar-
text soll genau das bieten, was 
der Titel suggeriert, kurze und 
klare Antworten von weniger 
als zwei Minuten in entspann-
ter Atmosphäre. Alle sind herz-
lich willkommen, eine themati-
sche Eingrenzung gibt es nicht. 
Wir freuen uns, mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen!” 75 Mi-
nuten Klartext findet statt am 
Freitag, den 2. Juni 2023 um 19 
Uhr im Peter-Suhrkamp-Foyer, 
IGS Augustfehn, Schulstraße 
2, 26689 Apen. Die Teilnahme 
ist auch ohne Anmeldung mög-
lich, über eine kurze Rückmel-
dung zur besseren Planbarkeit 
freuen sich die Abgeordneten 
jedoch. Hierzu steht das Büro 
von Dennis Rohde unter (0441) 
99 86 76 01 oder per Mail an 
dennis.rohde@bundestag.de 
zur Verfügung.

Minijob wirkt sich aus
OLDENBURG Deutsche Rentenversicherung

wk - Wer heutzutage einen 
Minijob aufnimmt und diesen 
nicht nur kurzfristig ausübt, 
ist in der Rentenversicherung 
automatisch pflichtversichert. 
Dies hat zur Folge, dass der Ar-
beitgeber vom Lohn den Bei-
tragsanteil in Höhe von aktuell 
3,6 Prozent einbehält. Bei ei-
nem Verdienst von 520 Euro er-
gibt sich somit ein Eigenbeitrag 
von 18,72 Euro. Der Beitrags-
anteil des Arbeitgebers beträgt 
15 Prozent. Für geringfügig 
Beschäftigte in Privathaushal-
ten gelten andere Prozentsät-
ze. Die Einzahlungen erhöhen 
den späteren Rentenanspruch. 
Viel wichtiger ist aber, dass 
vollwertige Pflichtbeiträge er-
worben werden. Dadurch kann 
sich der Minijobber das kom-
plette Leistungsangebot der ge-

setzlichen Rentenversicherung 
sichern. Unter anderem kann 
der Anspruch auf eine Rente 
wegen Erwerbsminderung oder 
Leistungen zur Rehabilitation 
aufrechterhalten oder begrün-
det werden. Wer dennoch den 
geringen Eigenbeitrag sparen 
möchte, kann beim Arbeitgeber 
die Befreiung von der Renten-
versicherungspflicht beantra-
gen. Vorher sollte jedoch eine 
Beratung beim Rentenversi-
cherungsträger in Anspruch 
genommen werden.

Weitere Auskünfte erteilt die 
Deutsche Rentenversicherung 
Oldenburg-Bremen unter der 
kostenlosen Servicetelefon-
nummer 0800 1000 4800 oder 
im Internet unter www.drv-ol-
denburg-bremen.de.

Kirchliche Eheschließung
OLDENBURG Deutsche Rentenversicherung

wk - Seit 2009 ist in Deutsch-
land eine kirchliche Eheschlie-
ßung auch ohne vorherige stan-
desamtliche Trauung möglich. 
Für die gesetzliche Rentenver-
sicherung hat eine solche rein 
kirchliche Trauung allerdings 
keine Bedeutung. Rechtswir-
kungen können nur standes-
amtliche Trauungen nach sich 
ziehen.

Dieses hat zur Folge, dass Ver-
witwete bei einer Trauung ohne 
Standesamt weiterhin ihren 
Anspruch auf die Witwen- oder 
Witwerrente behalten. Erst bei 
einer standesamtlichen Trau-

ung fällt der Anspruch auf die 
Hinterbliebenenrente weg. Da-
für wird in diesem Fall eine 
Rentenabfindung gezahlt.

Auf der anderen Seite erhält 
man nach einer reinen kirchli-
chen Eheschließung beim Tod 
des Partners aber auch keine 
Witwen- oder Witwerrente.

Weitere Auskünfte erteilt die 
Deutsche Rentenversicherung 
Oldenburg-Bremen unter der 
kostenlosen Servicetelefon-
nummer 0800 1000 4800 oder 
im Internet unter www.drv-ol-
denburg-bremen.de.

Sie finden unsere Ausgabe auch als PDF online unter 

www.meineregion-verlag.de
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T 04488 52959-0

www.athing-eilers.de
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T 04402 960386

info@athing-eilers.de

Für Jung und Alt!
Wohnhaus mit inte-
ressanten Details:
Kachelofen, Winter-
garten, gr. Garage,
ebenerdig 3 ZKB,
G.-WC, HWR, zusätzl.

3 Zimmer + gr. Loggia im Dachgeschoss,
schöne Lage am Stadtrand von Westerstede

KP 200.000 € VHB

Rendite gesucht!
Für einen Kleinanleger suchen wir eine
Kapitalanlage bis 100.000 €. Alles ist inte-
ressant!!
Zum Beispiel vermietete Eigentumswoh-
nung, Ackerland, Photovoltaik oder ähnlich.
Wir sind gespannt auf Ihr Angebot!

Landhaus mal anders!
Neuwertige und gut
ausgestattete Dop-
pelhaushälfte mit
2.600 m² großem
Naturgrundstück in
Westerstede-Ihau-
sen, Bj. 98, Kami-

nofenanschluss, Rollläden, Doppelcarport
u.v.m. KP 189.000 € VHB

Bungalow zu
vermieten!
Kl. Haus in Dorflage
von Rastede-Neusü-
dende zu vermieten, 3

ZKB, G.-WC, HWR, gute Ausst., z. B. Parkett,
Kaminofen, ruhige Terr., ca. 100 m² Wfl. +
Dachboden + Garage, KM 590,- € zzgl. NK
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Nutzen Sie unsere Kontakte, unser Know How und unsere Kompetenz für 
Ihre Immobilienangelegenheiten. Denn: Immobilien sind seit 1913 unsere 
Motivation. Profitieren auch Sie davon!

Bahnhofstr. 8 · 26655 Westerstede · Tel. 04488/529590
August-Hinrichs-Str. 6 · 26215 Wiefelstede · Tel. 04402/960386

www.athing-eilers.de

++ Haus zu groß? ++ Wohnung zu klein? ++ Immobilie geerbt? ++

Ein Tipp für Sie! Nutzen Sie unsere Kontakte, unser Know How und unsere Kompe-
tenz für Ihre Immobilienangelegenheiten. Denn: Immobilien sind seit 1913 unsere Motivation. 
Profitieren auch Sie davon!

Gute Aussichten für 2020! Immobilien im Ammerland sind weiter sehr gefragt. 
Nach guten Verkäufen in 2019 suchen wir Ihre Immobilie für vorgemerkte Kunden mit geprüf-
ter Bonität! Hier ein kleiner Auszug aus unseren Gesuchen:

Vielleicht ist ja Ihre Immobilie die Richtige? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Haus für alle Generationen
im Zentrum von Wiefelstede, attraktives Raumpro-
gramm: 2 Zimmern, Küche, Bad und HWR im EG plus 
3 Zimmer, kleines Büro und ein schönes Bad im DG, 
ca. 156 m² Wohnkomfort auf 563 m² Grundstück in ru-
higer Lage, Baujahr 1998, B 130 kwh, Gas

KP 395.000 €

Ammerländer Bauernhaus in schöner Dorflage! 
Land- und Bauernhäuser sind ein Dauerbrenner und 
werden immer gesucht. Ob bereits restauriert oder im 
Urzustand!? Aus den erfolgreichen Verkäufen in  2019 
liegen liegen uns viele Anfragen von Kaufliebhabern 
vor. KP je nach Zustand und Lage. Gern erstellen wir 
für Sie eine Werteinschätzung. 

Hofstelle mit 2 Wohnungen u. Nebengebäuden,
in Rastede-Lehmdermoor, gesamt 8 Zimmer, 2 Bäder, 
2 Küchen, Nebenräume, großer Partyraum, ca. 
245/250 m² Wohn.-/Nutzfläche, alles sehr gepflegt 
und von guter Bausubstanz, ca. 10.000 m² Grund-
stück, Bauplatz abtrennbar

KP 325.000 €

VERKAU
FT!

Residenzort Rastede: 
neuwertige Stadtvilla für Jung und Alt!
Hier mussten wir gleich mehrere Kaufinteressenten 
enttäuschen. Vielleicht ist Ihr Haus eine Alternati-
ve: nicht zu alt, in kinderfreundlicher Lage, im Raum 
Oldenburg-Nord, Rastede, Wiefelstede, Wahnbek 
oder Metjendorf. KP bis 450.000 €

VERKAU
FT!

Ein Tipp für Sie!

Familie und Beruf vereinen? Gewerblich so richtig durchstarten? Oder einfach 
nur dem Hobby frönen? Für all diese Nutzungen bietet die hier angebotene Im-
mobilie mehr als nur eine gute Basis, denn mit dem vorhandenen Gebäudebe-
stand stehen Ihnen vielfältige Möglichkeiten offen: Wohnhaus, 1994 kernsaniert, 
bis zu 3 Wohnungen mögl., ca. 350 m² Wfl., Pferdestall ca. 15x35 m mit „Kut-
scherstube“/WC/Sattelkammer, freitr. Halle ca. 18x40 m, Remise uvm., rd. 2 ha 
Grdst. mit Reitplatz, Teichanlage etc., Zukauf möglich, nahe Westerstede-Ocholt, 
B 277 kwh, F, Gas, Bj. 1928 KP 798.000 € 

(Käuferprovision 5,95 %)

Landsitz - nicht nur für Pferdefreunde!
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PS – Häuser erzählen ihre 
ganz eigenen Geschichten 
und haben Generationen oder 
gar Jahrhunderte überlebt. 
Somit spiegeln die alten Ge-
bäude auch immer ein Stück 
Heimatgeschichte wieder. 
In dieser Rubrik werden ge-
schichtsträchtige Häuser mit 
Vergangenheit vorgestellt, die 
nur noch zum Teil oder schon 
lange nur noch in unserer Er-
innerung stehen.

Teil 132
„Herrenmodegeschäft 

Riesebieter“

Das Geschäftshaus in der 
Langen Straße 11 dürfte Äl-
teren noch als das Herrenbe-
kleidungsgeschäft Riesebieter 
bekannt sein. Viele Westerste-
der haben dort ihren ersten 
Anzug gekauft oder erhalten. 
Obwohl die Ära von Walter 
Riesebieter an diesem Stand-
ort 30 Jahre währte, so war er 
weder Eigentümer noch der 
erste Geschäftsinhaber in die-
sem Hause. Diese Adresse als 
Geschäftsstandort reicht bis in 
das 19. Jahrhundert zurück. 
Wie weit konnte nicht genau 
recherchiert werden, jedoch 
gibt es erste Fotografien die 
um 1895 gemacht wurden,  die 
belegen, dass es hier bereits ei-
nen Kolonialwarenladen gege-
ben hat, der von Adolf Kolde-
wey betrieben wurde. Später 
wurde der Handel von Helene 

und Johann-Lambert Colde-
wey weitergeführt. Am 1. Sep-
tember 1950 wurde dann die 
Führung eines Gemischtwa-
rengeschäfts als Offene Han-
delsgesellschaft durch J.H. 
Coldewey bekannt gegeben. 

Im November 1951 betrat 
Walter Riesebieter erstmals 
die Schwelle dieser Ge-
schäftsadresse in Gestalt ei-
nes Geschäftsführers und 
Mitinhabers des neu eröff-
neten „Westersteder Herren-
bekleidungshauses“. Walter 
Riesebieter war zu diesem 
Zeitpunkt 40 Jahre alt und 
hatte zuvor fast 20 Jahren im 
Modehaus von Arnold Hen-
ken gearbeitet. Riesebieter 
wurde 1911 in Langwarden 
in der Wesermarsch gebo-
ren und absolvierte nach der 
Volksschule in Seefeld eine 
kaufmännische Ausbildung. 
1925 wurde er auch Mitglied 
im dortigen Turn- und Sport-
verein. Der Vereinssport soll-
te ihn fortan sein Leben lang 
begleiten. Anfang der 1930er 
Jahre kam Walter Riesebieter 
nach Westerstede und arbei-
tete zunächst in einem Manu-
fakturgeschäft, bis er dann in 
einem Modehaus anfing. Als 
Erstes trat er jedoch der hiesi-
gen Turn- und Sportgemeinde 
(TSG) bei. Ab 1933 verwaltete 
er bereits verschiedene Ämter 
beim TSG und wurde 1940 bis 
zum Januar 1982 Geschäfts-

führer des Vereins. Für die 
langjährige Tätigkeit für den 
Vereinssport wurde Riese-
bieter vom Landessportbund 
1980 mit der goldenen Ehren-
nadel ausgezeichnet. Zum 2. 
September 1961 wurde der La-
denbereich modernisiert und 
die Fassade trug anschließend 
nur noch den Namen „Walter 
Riesebieter“. Fast 20 Jahre 
später, am 28. Februar 1981 
gab Walter Riesebieter aus 
Altersgründen das Geschäft 
auf. Es folgten ein Räumungs-
verkauf und ein größerer Um-
bau. Denn gleichzeitig wurde 
in diesem Jahr das Haus der 
Familie Abrahams durch eine 
Erbengemeinschaft an den Ta-
bakwarenhändler Wehlau ver-
kauft, der das Haus sanierte 
und umbaute. In diesem Zuge 
erhielt das Haus im unteren 
Bereich zwei Ladenlokale mit 

separaten Eingängen, wie sie 
bis heute (2023) noch existie-
ren. Indes hatte Riesebieter 
sein Geschäft an seinen lang-
jährigen Mitarbeiter Manfred 
Albrecht übergeben, der nun 
in das rechte Ladenlokal ein-
zog. Aus dem linken Laden 
wurde die Eisdiele „Gallon“, 
dem kurze Zeit darauf das 
Eiscafe „Claudio“ folgte. Am 
14. Oktober 1982 verstarb 
Walter Riesebieter. Während 
linkerseits nach dem Eis ein 
Laden für Tabak & Spirituo-
sen, ein russisches Restaurant 
und darauf eine Pizzeria mit 
wechselnden Inhabern folgte, 
wurden im rechten Teil des 
Hauses noch einige Jahre Her-
renmoden von verschiedenen 
Inhabern angeboten. Ab 1999 
folgte dann ein Bastelzube-
hörgeschäft, welcher noch bis 
heute für Spaß sorgt.

HAUSBESICHTIGUNGEN

Wir danken dem Stadtarchiv Westerstede für die freundliche Unterstützung.

Noch mit einem Giebel zu Straßenseite, um 1900. Haus und Geschäft von A. Koldewey wurden größer. Aufnahme um 
1920.

Das Herrenmodegeschäft von Riesebieter im Jahre 1965.
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Inflationsausgleich für Praxen
HANNOVER Kassenärztliche Vereinigung Niedersachsen

wk - Die Kassenärztliche Verei-
nigung Niedersachsen (KVN) 
hat vor einer bevorstehenden 
unzureichenden ambulanten 
Patientenversorgung gewarnt. 
Konkret drohten Praxisschlie-
ßungen, lange Wartezeiten und 
zunehmende Versorgungslü-
cken für die Patientinnen und 
Patienten. Grund dafür seien 
neben falschen politischen Wei-
chenstellungen die hohe Inflati-
on und die damit verbundenen 
massiven Kostensteigerungen. 
Diese gefährdeten immer mehr 
kassenärztliche und kassenpsy-
chotherapeutische Praxen in ih-
rer Existenz.

„Die KVN steht geschlossen 
hinter der Forderung ihrer rund 
14.700 Ärztinnen und Ärzten 
sowie Psychologischen Psy-
chotherapeutinnen und Psycho-
therapeuten, einen finanziellen 
Inflationsausgleich bei den 
diesjährigen Honorarverhand-
lungen zu schaffen. Nur durch 
ein wirkungsvolles Abfedern 
der Ausgabenentwicklung in 
den Praxen können die ambu-
lanten Strukturen weitgehend 

erhalten werden. Viele Ärzte 
und Psychotherapeuten werden 
ihre Praxen unter den gegebe-
nen Bedingungen nicht länger 
kostendeckend führen kön-
nen“, sagte Dr. Eckart Lum-
mert, Vorsitzender der KVN-
Vertreterversammlung. „Die 
Inflationsraten der vergange-
nen Monate von acht bis zwölf 
Prozent treiben die Ausgaben 
der Praxen zum Beispiel für 
medizinische Verbrauchsgü-
ter massiv in die Höhe. Dazu 
kommen die Steigerungen der 
Gehälter des Personals und die 
hohen Strom- und Heizkosten. 
Die vergleichsweise viel zu 
niedrige Honorarsteigerung für 
das laufende Jahr von zwei Pro-
zent, reichen nicht annährend 
aus, um die steigenden Kosten 
auszugleichen. Ohne finanziel-
len Inflationsausgleich würden 
Praxisinhaber daher vermehrt 
gezwungen sein, ihre Praxen 
für Stunden, Tage oder sogar 
dauerhaft zu schließen. Die 
Versorgung kann unter solchen 
Umständen in der bisherigen 
Form kaum noch sichergestellt 
werden”, ergänzte Dr. Ludwig 

Grau, stellvertretender Vorsit-
zender der KVN-Vertreterver-
sammlung.

„Krankenhäuser werden zum 
Teil mit zusätzlichem Geld am 
Laufen gehalten. Die Praxen 
der Niedergelassenen, die mit 
Abstand den Großteil der Ge-
sundheitsfürsorge von Patien-
tinnen und Patienten leisten, 
kommen im politischen Wort-
schatz dieser Tage höchst selten 
vor“, kritisierte der KVN-Vor-
standsvorsitzende Mark Bar-
jenbruch. Dieses Versäumnis 
sei „ein Armutszeugnis für das 
gesamte Gesundheitssystem“. 
„Unter diesen Vorzeichen be-
kommen wir auf Dauer keinen 
Nachwuchs in unsere Praxen 
und das wird sich künftig noch 
stärker auf die Versorgung von 
Patientinnen und Patienten aus-
wirken“, so der stellvertreten-
de KVN-Vorsitzende Thorsten 
Schmidt. Die Politik und die 
Vertragspartner müssten Rah-
menbedingungen schaffen, die 
selbständige Ärztinnen und 
Ärzte sowie Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten 

wieder gerne und mit Zuver-
sicht in die Selbständigkeit 
bringe.

Die Spitze der KVN-Vertreter-
versammlung und der KVN-
Vorstand sind sich einig: Erfol-
ge kein finanzieller Ausgleich 
für die massiv gestiegenen 
Kosten, könne den Praxisan-
gestellten kein adäquates, wett-
bewerbsfähiges Gehalt mehr 
gezahlt werden. Die schon 
jetzt bestehenden Gehaltsun-
terschiede zu anderen Mitwett-
bewerbenden auf dem Arbeits-
markt würden sich vergrößern, 
viele Angestellte hätten die 
Praxen bereits verlassen. Ohne 
Kompensation der steigenden 
Kosten bei Energie, Personal, 
IT sowie Dienst- und Sachleis-
tungen würden die Praxen ihr 
Leistungsangebot zwangsläufig 
vermindern müssen. Maßstab 
für die Verhandlungspositio-
nen könnten etwa die Tarifab-
schlüsse im öffentlichen Dienst 
sein, dazu die Preissteigerun-
gen bei den betrieblichen Fix-
kosten und die Kosten für neu 
hinzukommende Leistungen.

Sabine Andresen ist neue Präsidentin
BERLIN Kinderschutzbund

wk - Die Mitgliederversamm-
lung des Kinderschutzbundes 
hat Professorin Sabine And-
resen zur neuen Präsidentin 
gewählt. Heinz Hilgers kan-
didierte nach 30 Jahren Präsi-
dentschaft nicht mehr für den 
Vorsitz. Professorin Sabine 
Andresen ist Kindheits- und Fa-
milienforscherin an der Goethe-
Universität Frankfurt (Main). 
Zu ihren Arbeitsschwerpunkten 
gehören Kinderarmut, sexuelle 
Gewalt an Kindern und Jugend-
lichen und deren Aufarbeitung, 
Generationengerechtigkeit und 
Bildungsmöglichkeiten. Von 
2016 bis 2021 war Andresen 
ehrenamtlich Vorsitzende der 
Unabhängigen Kommission zur 
Aufarbeitung sexuellen Kin-
desmissbrauchs der Bundes-
regierung. Kinderschutzbund-

Präsidentin Sabine Andresen: 
„Kinder und Jugendliche brau-
chen starke Verbündete. Darum 
nehme ich die Aufgabe, mich als 
Präsidentin des Kinderschutz-
bundes zusammen mit dem 
neu gewählten Vorstand für die 
Belange der jungen Generati-
on einzusetzen, gern an. Die 
Corona-Pandemie hat gezeigt, 
wie oft die Interessen, Bedürf-
nisse und vor allem die Rechte 
von Kindern und Jugendlichen 
nachrangig behandelt werden. 
Wir brauchen in unserer Ge-
sellschaft endlich einen Sinnes-
wandel. Insbesondere müssen 
sich Kinder und Jugendliche 
darauf verlassen können, dass 
sie gehört, gesehen und beteiligt 
werden. Der Kinderschutzbund 
tritt seit Langem dafür ein.“ 
Andresen fügt hinzu: „Armut, 

Gewalt, die medizinische Ver-
sorgung, Bildung, Erfahrungen 
mit Diskriminierung und Unge-
rechtigkeit, aber auch das Recht 
der jungen Generation auf Zu-
kunft angesichts der Klimak-
rise sind zentrale Themen des 
Kinderschutzbundes. Bei uns 
werden starke Kinderrechte als 
Basis für den Schutz von Kin-
dern und Jugendlichen verstan-
den.“

Andresen weiter: „Ich danke 
Heinz Hilgers im Namen des ge-
samten Kinderschutzbundes für 
sein außerordentliches Engage-
ment im Kampf für die Rechte 
der Kinder. In seiner Amtszeit 
sind Meilensteine wie das Recht 
des Kindes auf gewaltfreie Er-
ziehung umgesetzt worden. Die 
Debatte um die Aufnahme der 

Kinderrechte in das Grundge-
setz hat es in den breiten Dis-
kurs geschafft, auch, wenn die-
se Aufgabe bleiben wird. Sein 
besonderes Engagement galt 
immer jenen Kindern, die in 
Armut aufwachsen. Er entwi-
ckelte maßgeblich das Konzept 
einer Kindergrundsicherung, 
die Kinderarmut nachhaltig be-
kämpfen soll. Und er setzte sich 
in unzähligen Gesprächen mit 
Politikerinnen und Politikern, 
auf Bundes- Landes- und Kom-
munalebene, in Zeitungen, im 
Radio und Fernsehen für eine 
gerechtere Gesellschaft ein, in 
der jedes Kind eine echte Chan-
ce bekommt. Heinz Hilgers ist 
daher heute von der Mitglieder-
versammlung zum Ehrenpräsi-
denten des Kinderschutzbundes 
ernannt worden.“
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Zurück in die Vergangenheit
„Unsere Region im Wandel der Zeit“

PS – Unsere Region hat sich im Laufe der Jahre  
immer wieder verändert. Da mussten alte Häuser neuen 
Bauvorhaben weichen oder es entstanden ganze Wohn-
siedlungen auf ehemaligen Wiesen. Schnell bleicht das 
alte Ortsbild im Gedächtnis aus. Für die Älteren un-
ter unseren Lesern soll diese Rubrik eine kleine Auffri-
schung ihrer Erinnerungen sein. Für die Jüngeren soll 
sie die Bilder zu den Erzählungen der Ältern liefern.

Begeben Sie sich mit 
WESTERSTEDE-Meine Region auf Zeitreise, diesmal:

„Wilhelm-Geiler-Straße“

Wir danken dem Stadtarchiv Westerstede für die freundliche Unterstützung. 

Obwohl diese Aufnahme noch nicht so sehr alt ist, zeigt sie 
doch einen Teil eines längst vergessen Stadtbildes. Bis Ende 
der 1980er Jahre stand am Ende der Wilhelm-Geiler-Straße 
noch der „Kiosk Westerstede“. Davor war hier das Musikge-
schäft Cording und das Jagd- und Bekleidungsgeschäft „Dia-
na“ zu finden. Nach Abriss Anfang der 1990er Jahre entstand 
hier ein Verbrauchermarkt („Netto“). Die obere Etage wurde 
für ein Chinesisches Restaurant und Wohnungen genutzt.

Kuhlenstraße 36 · 26655 Westerstede · Tel. 04488 - 77011

Zum Mitnehmen:

Seit 
26 Jahren

Grillplatte für 2 Personen
mit 2 Nackensteaks, 2 Hacksteaks, 2 gegrillte Schnitzel, 
2 Putenbrust� lets, 2 Cevapcici, 
dazu Djuvec-Reis, Pommes frites und Salat 30,00 €
Hacksteak
dazu Djuvec-Reis, Zwiebelwürfel und Salat 13,90 €

Genießen Sie auch im Juni unsern tagesfrischen Spargel 
kombiniert mit unseren Fleisch- und Fischspezialitäten!
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S T A N D A R D  R A N G E

E X T E N D E D  R A N G E

ENTDECKEN  

SIE SCOOTER-

FAHRSPASS IN 

PERFEKTION!

ElektroZweirad Mustermann
Mustergasse 12 | 01234 Musterhausen

Tel. 01 234 56 789 | office@mustermann.eu
www.mustermann.eu

ab 3.190€
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DAS WICHTIGSTE ZUM SCHLUSS...

Gerüchteküche
PS – Nicht alles, was wir glau-
ben zu wissen, entspricht der 
Wahrheit. Häufig ist es ein 
Wissen, das auf volkstümli-
chen Weisheiten, Vorurteilen 
und Gerüchten basiert. Trotz-
dem halten sich diese Irrtümer 
der Allgemeinbildung hart-
näckig und werden weiterver-
erbt. 

Heute das Gerücht: 
Yoga ist eine indische 

Gymnastik.
Yoga wurde vor etwa 2500 
Jahren entwickelt und ist mehr 

als nur schlichte Gymnastik-
übungen. Es ist vielmehr ein 
System von geistigen und 
körperlichen Übungen, mit 
deren Hilfe man zur Erleuch-
tung und letztlich zur Erlö-
sung gelangen soll. 

Der indischen Philosophie 
nach ist alles Sichtbare in der 
Welt nur eine Illusion und die 
Wahrheit kann nur erkannt 
werden, wenn man sich von 
allen materiellen Dingen löst.
Yoga wurde vor etwa 2500 
Jahren entwickelt.

Warum sagt man…
PS – Wir benutzen Redewen-
dungen, die teilweise über 
Generationen vererbt wurden 
und wissen häufig gar nicht 
mehr den Ursprung unserer 
Worte. Hier die heutige Frage:

Warum sagt man eigentlich…  
„Hinter schwedischen 

Gardinen“ ?

Wer hinter „schwedischen 
Gardinen“ sitzt, der befin-
det sich im Gefängnis. Ganz 
gleich ob der Stahl aus Schwe-
den für die Produktion von 
Messern, Äxten oder Autos 

verwendet wurde, er hatte 
immer den Ruf besonders wi-
derstandsfähig und haltbar zu 
sein. Dank seiner speziellen 
Eigenschaften wurde er daher 
früher auch gern für die Her-
stellung von Gefängnisgittern 
verwendet. 

Im 19. Jahrhundert ist diese 
Redewendung in der deut-
schen Gaunersprache aufge-
kommen, denn wer im Knast 
war, der konnte ja nur durch 
ein vergittertes Fenster, durch 
seine “Gardinen“ aus Stahl, 
nach außen blicken. 

Es sollte ihm an Nichts mangeln…

(Zeichnung: Peter Kaste – Text: Stefan Stark)

„Wohlstandskind“

Bild des Monats
„Ja, wo laufen sie denn…?“

Hallo, Herr Santos! Hier sind wir…!

(Bild & Text PS, Aufnahme 13. Mai 2023, Nico Santos-Konzert)

STEFAN STARK
Anton-Günther-Str. 45

26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 7 95 59

Mobil 01 74 / 432 53 38 
E-Mail: photoforum@ewetel.net

www.photoforum-stark.de

Ihr Fotograf für Portrait, Pass- & Bewerbungsbilder

PORTRAIT •  AKT •  PASS •  WERBUNG

STEFAN STARK

Klasse statt Klasse statt 
MasseMasse



VERMIETUNG WERTGUTACHTENVERKAUF HAUSVERWALTUNG

Ihre Immobilie ist es wert. Tel. 04488 / 53733-0  |  www.pistoor.de
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ab 50€ täglich


